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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 03.03.2018 bis Freitag, 09.03.2018
Samstag, 03.03.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, Tel. 07251/41143
Sonntag, 04.03.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Montag, 05.03.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, Bruchsal, 
Tel. 07251/82077
Dienstag, 06.03.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwoch, 07.03.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Donnerstag, 08.03.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Freitag, 09.03.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, Tel. 07251/17480
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Wein-
garten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienst-
portal der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-C,
76275 Ettlingen, Telefon 072439454-277 / Fax 072439454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243 – 9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei 
Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Dirigent Bernd Breitenstein leitet seit über 30 Jahren den Posaunenchor, der am 
Sonntagabend in der Evangelischen Kirche mit einem Winterkonzert begeisterte

Herzlich Willkommen Dennis!

Die Gemeinde Weingarten (Baden) begrüßt herzlich den Schüler 
Dennis Werner als Praktikanten im Wertstoffhof. Zurzeit besucht der 
18jährige Schüler die Hardtwaldschule Neureut SBBZ G.

Im Rahmen einer durch die Gemeinde unterstützten integrativen 
Erprobung des Arbeitsmarktes wird Dennis ab dem 03.03.2018 bis zu 
den Sommerferien  zunächst jeden Samstag die Kollegen Klaus Sp-
ohrer und Willi Mohr im Wertstoffhof der Gemeinde begleiten. Kay 
Ostwald übernimmt die Betreuung von Seiten des Bauhofes. Wir 
wünschen uns für ihn dabei wertvolle Erfahrungen und viel Spaß 
bei seiner Tätigkeit.  

Kay Ostwald, Dennis Werner, Willi Mohr, Klaus Spohrer

Der Posaunenchor begeisterte mit dem Winterkonzert
Spenden für Salem Schule in Gaziantep (Türkei)

Eine Zeitreise bis ins frühe Barock und wieder zurück war das The-
ma des Winterkonzerts, mit dem der Posaunenchor unter Leitung 
von Bernd Breitenstein seine zahlreichen Zuhörer in der Auferste-
hungskirche erfreute und begeisterte. Zum Auftakt war ein feierli-
cher Marsch von Thomas Riegler, einem bayerischen Kirchenkantor, 
zu hören, darauf folgten zwei festliche Eröffnungsstücke: „Intrade“ 
von Christoph Georgii und „Intro festivo“ von Ralf Grössler, zwei 
zeitgenössische Komponisten. Andreas Fröhlich moderierte den 
Abend unterhaltsam und informativ mit interessanten Details der 
jeweiligen Epochen und dem Leben der Komponisten.  In diesem 
Sinne berichtete er, es sei eine Eigenheit Grösslers, traditionelle 
Kirchenmusik mit Elementen von Swing und Gospel zu verbinden, 
was in dieser rhythmisch sehr anspruchsvollen Komposition farbig 
und eindrücklich zu erkennen war. Schon erreichte das Konzert den 
ersten Höhepunkt: Die Soloposaunistin Miriam Raspe, die zurzeit 
an der Musikhochschule Karlsruhe ihr Masterstudium im Fach Po-
saune abschließt,  bereicherte das Konzert mit der „Domine, Dona 
Nobis Pacem“ des neuzeitlichen ungarischen Komponisten  Frigyes 
Hidas und der „Sonata I“ von Johanna Ernst Galliard aus dem 17. 

Jahrhundert. Oliver Eisenmann, ebenfalls ein bewährter Mann bei 
diesen Konzerten, begleitete sie zuerst an der Orgel, dann am Kla-
vier.  Der samtweiche Klang und der ausdrucksstarke, innige Vortrag 
des Duos machten diese Musikstückezu prägenden Elementen des 
Abends. Mit dem Orgelstück „Ein Siegesgesang Israels“ von Sigfried 
Karg-Elert im Stil von Georg Friedrich Händel wurden die Zuhörer in 
die Pracht des Barock der nachfolgenden Stücke eingestimmt. Die 
Werke von Johann Pachelbel  - „Singet dem Herrn“ - und Heinrich 
Schütz „Herrn, wenn ich nur dich habe“ erklangen in der Form ei-
nes Doppelchores.  Dazu teilte sich der Bläserchor in zwei vierstim-
mige Chöre, die einander räumlich getrennt zuspielten. Durch diese 
Raumausnutzung in verschiedenen Positionen entstand eine sehr 
reizvolle und abwechslungsreiche Klangfülle. Doppelchöre hätten 
ihren Ursprung in der venezianischen Mehrchörigkeit, berichte-
te Fröhlich. Sie sei in den großen Kirchen Italiens entstanden, bei-
spielsweise im Markusdom in Venedig. Hier in Weingarten genüge 
es,  wenn die Bläser in zwei Reihen einander gegenüber sitzen, fügte 
er augenzwinkernd hinzu. Ein weiteres Mal war dieses Arrangement 
in zwei Werken von Mendelssohn-Bartholdy zu hören: „Heilig ist 
Gott, der Herr“ und „Ehre sei Gott in der Höhe“. Stücke dieser Art, die 
Gott loben und ehren, sind die Kernkompetenz eines Posaunencho-
res des CVJM und das Engagement der Weingartner Bläser und ihr 
strahlendes und emotional-ausdrucksvolles Spiel sprachen für sich. 
Nach einem energiegeladenen Abstecher in die moderne Musik mit 
„Cross-over-Pianisten“ David Hicken und dem Bläserkomponisten 
Ingo Luis endete das Konzert mit dem bewegenden

Abendlied „Bleib bei mir, Herr“, von allen Interpreten gemeinsam 
vorgetragen. Der Eintritt war frei, aber die Besucher wurden gebeten, 
zu spenden. Die Spende verwendet der CVJM zur Unterstützung ei-
ner Schule für syrische Flüchtlinge in Gaziantep (Türkei). 

Diese Woche in Weingarten
03.03.: KJG / Altpapiersammlung (Bring-System) / Festplatz / 09.00 - 13:00 Uhr

03.03.: Skiclub „Stabil“ / Aprés-Ski-Party / Rathausplatz
03.03.: CVJM / a-Keller / Programmkneipe / Konzert / Ev. Gemeidnehaus

03.03.: Weingartner Theaterkliste / Theaterstück „Rumpelstilzchen“ / Ev. Gemeindehaus
07.03.: DRK / Blutspendeaktion / Walzbachhalle / 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
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„Operation Zeitreise“
Neues Buch von Stefan Kleiber mit CD

Manche Bücher brauchen Zeit. Viel Zeit. Lebenszeit. „Operation Zeit-
reise“ von Stefan Kleiber ist solch ein Buch. Auf 128 Seiten nimmt 
der in Weingarten geborene und wohnhafte Autor den Leser mit 
auf eine autobiographische Reise. Es gibt zwei Stationen: „Früher“ 
und „Später“. In „Früher“ zeichnet Kleiber seine Entwicklung vom 
Abitur am „Kochlöffel-Gymnasium“ bis zur poetischen Auseinan-
dersetzung mit seiner permanenten Arbeitssuche. Dabei führt sein 
Weg ihn zu vielen Begegnungen mit Schriftstellern, Musikern und 
Konzertbesuchern. Die Achse, um die sich alles dreht, ist sein eige-
ner beruflicher Werdegang, der allerdings erst mal in Gang kommen 
muss. Sein großes Ziel ist Redakteur zu werden, aber er merkt bald, 
bis er mit Schreiben Geld verdienen kann, ist es ein steiniger Weg. 
Neben seinen zahllosen Bewerbungen stehen unzählige Konzertbe-

suche. Seinen ersten Konzertbericht schreibt er für das ZAP-Fanzine 
über „Faith no more“, „Status quo“, die „Toten Hosen“ und andere. 
„Heavy Metal und Punk Rock“ ist sein Ding. Kleiber kennt die Gro-
ßen: David Bowie, AC/DC, Kraftwerk, Black Sabbath, Frank Zappa, 
Metallica – aber er liebt vor allem die kleinen Bands. Zu Konzertbe-
suchen reist er quer durch die Republik, mit dem Zug von Weingar-
ten nach Hamburg. Stefan Kleiber ist leidenschaftlicher Musikfan 
und lässt den Leser seine Perspektive einnehmen. Wann ist eine 
Band gut? Was fasziniert ihn an der „Walter Elf“? So gerät das Buch 
im Gleichschritt mit der Entwicklung seiner Persönlichkeit ganz 
nebenbei auch zu einer Kollektion von Eindrücken von und Erleb-
nissen mit der damaligen Musikszene. Dazu kommen Interviews. 
Mit dem badischen Schriftsteller Harald Hurst spricht er über die 
Verwendung des Dialekts. Mit Jürgen Schattner und Jule Axmann 
über Musik und Texte. Jimmy Carl Black und Mambo Kurt sind wei-
tere Gesprächspartner. Alle haben an Stefan Kleibers Entwicklung 
einen entscheidenden Anteil. Endlich erhält er eine Festanstellung 
als Redakteur der Mitarbeiterzeitschrift einer Versicherung. Ab hier 
beginnt in der „Operation Zeitreise“ der Teil „Später“ und für Ste-
fan Kleiber seine Autorenkarriere. Dem Buch hat Kleiber eine CD 
beigelegt, die Beiträge verschiedener Bands, darunter auch von ihm 
selbst, enthält. Sein fusionsbedingter Wechsel in die Marketing-
abteilung eines Konzerns führt ihn nach Stuttgart. Als Pendler im 
Zug macht er sich nahezu täglich Notizen über Ideen und Einfälle. 
Daraus entstehen mehrere Bücher, Gedichte und Kurzgeschichten. 
Wer den Autor kennt, hat Spaß an dieser tiefen Nabelschau. Wer ihn 
nicht kennt, lernt seine Prinzipien kennen und damit was fürs Le-
ben: In seiner „Operation Zeitreise“ zeigt Stefan Kleiber dem Leser 
aus seiner Perspektive, was wichtig ist in dieser Welt. Heavy Metal 
Musik, badische Lebensart und ein Gemüt, das sich zum Maßstab 
macht: „Es könnte schlimmer kommen.“ Das Buch ist ab sofort im 
Buchhandel erhältlich.

Stefan Kleiber hat in diesem Buch seine Biografie niedergeschrieben, verbunden mit 
einem Rückblick auf die Musikszene vor 20 Jahren.  Beispiele dafür sind auf der bei-
liegenden CD enthalten.

Das Lernen lernen mit Lerntipps vom Profi
Gedächtnistrainer Gregor Staub gab Einblick in sein „megamemory®-Gedächtnistraining“.

140 Vokabeln in einer Stunde lernen? Wie soll das gehen? Die Schü-
lerinnen und Schüler der Weingartner Turmbergschule wissen es 
jetzt. Denn die Schulleitung hat ihnen einen ganz besonderen Un-
terrichtstag verschafft: sie haben mit dem Gedächtnisprofi Gregor 
Staub in der Walzbachhalle einen „megamemory®-Tag“ erlebt und 
„Die Magie des perfekten Lernens“ kennengelernt. Das Ergebnis: 
Lernen ist Technik, Trick und Strategie. Die erste Strategie: Namen 

oder Zahlen mit Bildern und Begriffen zu verknüpfen. Der Lernende 
verbindet das zu Lernende mit etwas Bekanntem. Will er beispiels-
weise Einkaufen gehen und von 20 Teilen keines vergessen, so lernt 
er nicht etwa eine Liste auswendig, sondern assoziiert beispielsweise 
am eigenen Körper: Das Hemd ist weiß – wie Mehl. In der Gesäßta-
sche wird leicht etwas zerdrückt - Tomate. Zahlen verbindet er mit 
plausiblen Bildern: eins = Bau, zwei = Schalter, drei = Hocker mit drei 
Beinen, vier= Auto mit vier Rädern und so weiter. Die Jungen und 
Mädchen der dritten bis sechsten Klassen, die am Morgen als erste 
in den Genuss seines Vortrags kamen, verinnerlichten dieses Prinzip 
im Nu. Dieses Grundprinzip ist beliebig erweiterbar, wichtig ist, dass 
die Assoziation eine gewisse Logik und Plausibilität birgt. Ein zwei-
tes Element des Lernens sei unbedingte Konzentration auf nur eine 
Sache, sagte der Meister. Den Arm rechtsherum drehen und gleich-
zeitig das Bein nach links funktioniert nicht. Vor jeder neuen Übung 
hieß es: gerade sitzen, Füße auf den Boden, keiner spricht. Das lief 
wie geschmiert. Und warum? Weil die Kinder hoch motiviert waren. 
So macht Lernen Spaß. Dasselbe Prinzip der Assoziation exerzierte 
der Schweizer Pädagoge an fremdsprachigen Wörtern und im Hand-
umdrehen hatten seine Zuhörer eine Handvoll Vokabeln auf thailän-
disch erlernt. Für Nachhaltigkeit müssen sie selbst sorgen, nämlich 
die Assoziation einprägen, „memorieren“. „Eine Mutter hat Gregor 
Staub schon einmal erlebt und hat uns den Vortrag empfohlen“, be-
richtete Konrektor Jürgen Holderer. Am Abend werde er vor den El-
tern sprechen, aber seine Trainingsmethode sei nicht kostenlos. Wer 
sich näher damit beschäftigen wolle, könne über das Internet mit 
ihm Kontakt aufnehmen und erhalte einen Code, der ihm Zugang zu 

Der Lernphilosoph und Gedächtnistrainer Gregor Staub gab einen Tag lang Einblick 
in sein Trainingsprogramm. Morgens für die jüngeren Schüler, nachmittags für die 
älteren und abends für die Eltern.
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Was ist ein BürgerBus?
Mobilität im Alltag war Thema am Runden Tisch der Lokalen Allianz

Die Gemeinde Rielasingen ist eine Gemeinde in Südbaden mit rund 
13.000 Einwohnern in drei Ortsteilen. Rund 3000 Einwohner sind 
über 60 Jahre alt. Die Mobilitätsprobleme dieser Gemeinde, insbe-
sondere dieser Bevölkerungsgruppe, und ihre Lösung fanden der 
Weingartner Ortsseniorenrat und die Bürgergenossenschaft „Bürger 
helfen Bürgern“ interessant genug, um das Thema im Netzwerktref-
fen der „Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz“ vorzustellen. 
Referenten waren Helmut Nahrgang und sein Kollege Klaus Fenten 
vom Verein „BürgerBus 3 Rosen“ aus Rielasingen. Im Namen lag be-
reits die Lösung: Bürgerbus. Der Verein betreibt eine konzessionierte 
Buslinie, die mit zwei Bussen, die täglich acht Stunden im Einsatz 
sind, 65 Haltestellen in allen Ortsteilen andient. Rund 40 Fahrer, die 
im Besitz eines Personenbeförderungsscheins sein müssen, fahren 
ehrenamtlich nach einem Schichtplan ohne Bezahlung, berichtete 
Nahrgang. Die Busse verfügen über acht Sitzplätze, eine überbreite 
Schwenktür mit Rampe und einen Rollstuhlplatz. Das Angebot rich-
tet sich vorzugsweise an Menschen mit eingeschränkter Mobilität. 
Die Busse stehen im Eigentum der Gemeinde, die Fahrgäste bezah-
len einen geringfügigen Fahrpreis. Die Fahrtroute sei so ausgerich-
tet, fuhr Nahrgang fort, dass sich die Linien am Supermarkt kreuzen, 
welcher der am häufigsten nachgefragte Haltepunkt sei. In der an-
schließenden Aussprache zeigten sich die Teilnehmer von dem Kon-
zept und der Umsetzung sehr angetan.

Bürgermeister Eric Bänziger beeindruckte die Professionalität der 
Organisation. Thomas Schaller, der auch Interesse am Konzept „Mit-
fahrerbank“ bekundete, fand die Barrierefreiheit überzeugend. Eber-
hard Blauth lobte die Verlässlichkeit aufgrund des Fahrplans, die an-
dere Konzepte nicht bieten könnten. Ein zweites wichtiges Argument 
sah Bänziger in der sozialen Komponente. Das Modell sei geeignet, 
die Menschen aus der Vereinsamung zu holen. Er dankte der Lokalen 
Allianz für dieses Impulsreferat. Nun gehe es darum zu überlegen: 

Was ist die richtige Lösung für Weingarten? Im Weiteren berichtete 
Susanne Neipp-Bilgenroth über die bisherigen Aktivitäten der Lo-
kalen Allianz. Das Förderprogramm sei zwar ausgelaufen, aber die 
Gruppe bestehe noch. Das nächste Projekt sei eine Ausstellung von 
Nesteldecken, die ab dem 1. März im Foyer der Volksbank in Wein-
garten zu sehen sei. Für Rückfragen oder Interessensbekundungen 
steht Heinz Schammert unter der Telefonnummer 017643514043 zur 
Verfügung.

von links:   Bürgermeister Eric Bänziger,  Heinz Schammert, Helmut Nahrgang,  Klaus Fenten

den kostenpflichtigen Trainingseinheiten ermögliche. In der Walz-
bachhalle ging es derweil mit „Erdkunde“ weiter: „Ein Bauer steigt 
auf einen Berg zum Baden“, begann eine – möchte man glauben – 
Nonsensgeschichte. In Wahrheit verbargen sich dahinter Assoziatio-
nen zu den 16 Bundesländern in der Reihenfolge der Landkarte. „Un-
ser Gehirn kann mit Geschichten umgehen“ erklärt Staub, „wogegen 

lediglich Namen ohne Assoziation schwer zu merken sind“. Diese 
Erfahrung hat sicher jeder schon mal gemacht.

Fortsetzung von Seite 4

Aus dem Gemeinderat

Antrag der Grünen zu Glyphosat-Verbot in den AUT verwiesen
Die Grüne Liste hat den Antrag gestellt, der Gemeinderat möge beschließen, 
dass ab sofort auf Flächen der Gemeinde Weingarten der krebserregende 
und biodiversitätsschädliche Herbizidwirkstoff Glyphosat nicht mehr aus-
gebracht werden darf. Sonja Güntner erläuterte den Antrag im Gemeinderat. 
Es seien auch Flächen einbezogen, die von privaten Unternehmern gepflegt 
werden sowie landwirtschaftliche Flächen, die bereits verpachtet sind oder 
über die neue Verträge abgeschlossen werden. Außerdem soll für alle kom-
munalen Grün- und Verkehrsraumflächen ein Konzept erstellt werden, das 
eine Bewirtschaftung ohne Glyphosat erstellt. Zur Begründung wies die 
Fraktion auf die Wahrscheinlichkeit der Gesundheitsgefährdung von Men-
schen durch diesen Wirkstoff hin, zum anderen auf die Ursächlichkeit des 
dramatischen Verlusts an biologischer Vielfalt.  Die Fraktion legt in ihrem 
Antrag Wert darauf, dass die Gemeinde Weingarten eine Vorbildfunktion 
übernehmen müsse und dem Schutz der Umwelt und insbesondere der Bür-
gerinnen und Bürger gerecht werden solle. Der Antrag soll im Ausschuss für 
Umwelt und Technik ausführlich beraten und dazu  ein Experte für Acker-
bau eingeladen werden. Dem stimmte das Gremium einstimmig zu.

Antrag der CDU zum Jugendzentrum in den VA verwiesen
Die CDU hat einen Antrag auf Dokumentierung der Frequentierung des 
Jugendzentrums zur Beratung im Gemeinderat gestellt. Der Fraktion geht 
es darum, verlässliche Besucherzahlen zu gewinnen. Daraus soll erse-
hen werden, wie die unterschiedlichen Angebote angenommen werden, 
um eventuell Optimierungen vorzunehmen. Ziel ist, eine valide Kosten-
Nutzen-Analyse zu erhalten. Die Erhebung sollte das erste Halbjahr 2018 
betreffen und spätestens in der ersten Sitzung nach der Sommerpause 
2018 behandelt werden. Während der kurzen Diskussion erhielt die CDU 
deutliche Kritik, da die beiden vergangenen Jahre deren Vertreter bei der 
Kuratoriumssitzung nicht dabei war. Der Gemeinderat befürwortete ein-
stimmig, den Antrag im Verwaltungsausschuss zu beraten.

Zusammensetzung der Ausschüsse
Werner Burst hat nach der Haushaltsverabschiedung die WBB-Fraktion 
verlassen, bleibt aber weiterhin Mitglied des Gemeinderates als Einzel-
gemeinderat.  Dennoch  ist die Besetzung der Ausschüsse neu zu regeln. 
Der Ältestenrat hat dazu den Vorschlag erarbeitet, dass grundsätzlich 
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weiterhin alle 18 Gemeinderäte in einem beschließenden Ausschuss als 
Mitglied vertreten sein sollen. Darum bleibt Werner Burst weiterhin Mit-
glied im Ausschuss für Umwelt und Technik, Timo Martin (WBB) bleibt 
sein persönlicher Stellvertreter. Im Verwaltungsausschuss ist Timo Mar-
tin ordentliches Mitglied und wird nun im Verhinderungsfall von Philipp 
Reichert (WBB) vertreten. Ebenso übernimmt Reichert die Vertretung von 
Nicolas Zippelius (CDU) im Zweckverband Musikschule Hardt. Alle weite-
ren Festlegungen die Ausschüsse betreffend bleiben unverändert. Der Ge-
meinderat stimmte dem Vorschlag einstimmig zu.

Bestätigung der Wahl des Feuerwehrkommandos
Ebenso einstimmig hat der Gemeinderat das in der Wehrhauptversamm-
lung neu gewählte Kommando der Feuerwehr bestätigt. Der bisherige 
Kommandant Günther Sebold wurde wiederholt für eine weitere Amts-
zeit bestätigt. Seine beiden bisherigen Stellvertreter Christian Martin und 
Christian Koch scheiden aus dem Kommando aus. Als erster stellvertre-
tender Kommandant wurde Georg-Richard Ziegahn gewählt, als zweiter 
Stellvertreter Dr. Christian Adam.

Genehmigung des Haushalts durch die Rechtsaufsichtsbehörde
Die Leiterin der Finanzabteilung,  Maral Saraie, berichtete dem Gemeinde-
rat, die Rechtsaufsichtsbehörde im Landratsamt habe die Gesetzmäßigkeit 
der Haushaltspläne des Kernhaushalts bestätigt sowie die Wirtschaftsplä-
ne der Eigenbetriebe genehmigt. Gleichzeitig werden die vorgesehenen 
Kreditaufnahmen genehmigt. Mit der öffentlichen Bekanntmachung sei 
das Planungsverfahren für das Haushaltsjahr 2018 und der mittelfristigen 
Finanzplanung abgeschlossen. Hierzu erklärte Timo Martin (WBB),  die 
Fraktion der WBB habe den Haushalt abgelehnt. Das bedeute keinen Zwei-
fel an der Rechtmäßigkeit. Dennoch erinnere er an die seit Jahren von der 
Gemeindeprüfungsanstalt angemahnte Konsolidierung. Das Gremium 
nahm die Bestätigung der Rechtsaufsichtsbehörde zur Kenntnis.

Annahme von Geld- und Sachspenden
Der Gemeinderat nahm im Zeitraum von April bis Dezember getätigte 
Geld- und Sachspenden in einer Gesamthöhe von 7.017,16 Euro an. Von die-
sem Betrag gehen 750 Euro an die Feuerwehr, 1.400 Euro an deren Jugend-
abteilung, 4.500 kommen aus Mitteln des Gewinnsparens der BBB-Bank 
einem Spielplatz und der Bibliothek zugute und zwei Sachspenden der 
Flüchtlingshilfe. Die Zustimmung war einstimmig.

Bebauungsplan „Sandfeld“: Änderung 
Geltungsbereich und Frühzeitige Beteiligung
Für das Gewerbegebiet „Sandfeld“ wurde in sorgfältiger Abstimmung mit 
der Gemeinde, dem Ausschuss für Umwelt und Technik, mit Behörden 
und Fachplanern ein städtebaulicher Entwurf sowie eine Verkehrs- und 
Entwässerungsplanung erstellt.

Die Mitarbeiterin des beauftragten Planungsbüros, Dorothee Wiesehügel, 
erläuterte dem Gemeinderat den Vorentwurf des Bebauungsplans. Das 
Gebiet erstreckt sich auf einer Fläche von 13,2 Hektar entlang der Bahn-
linie von Südwesten nach Nordosten. Das bereits vorhandene Gewerbege-
biet wurde Richtung Waldbrücke und Richtung Kieswerk erweitert. Der 
vorhandene Fahrweg (Karl-Benz-Straße) wird zur Haupterschließungs-
straße. Die Verkehrslösung ist ein Kreisel an der Hefenbrücke mit fünf 
Anschlüssen: K 3539 Richtung Waldbrücke/Staffort, L 559 Blankenloch, 

Bahnhofstraße Ortsmitte, Karl-Benz-Straße Gewerbegebiet und der fünf-
te Anschluss ist noch Option.
In diesem Bereich ist eine Umlegung des Walzbachs erforderlich, die im 
Bereich des Bachs eine Vergrößerung des Geltungsbereichs um rund 2.700 
Quadratmeter bewirkt. Andererseits wird der Geltungsbereich im Norden 
optimiert, indem 17 leicht angeschnittene Feldgrundstücke herausge-
nommen und dadurch der Bereich um 1200 Quadratmeter reduziert wird. 
Zu diesen Grundstücken ist von der Haupterschließung aus keine Zufahrt 
vorgesehen. Ein umlaufender Grünzug  trennt an der Westseite das Gewer-
begebiet von der freien Landschaft. Dieser Grünzug begleitet einen Feld-
weg, der als stark frequentierter Zugang zum Baggersee zu einem breiten 
Fuß- und Radweg ausgebaut werden soll. Die Grundstücke gliedern sich in 
Bereiche mit Gebäudehöhen von zwölf Meter entlang der Außenbereiche 
und 14 Meter Höhe im Innenbereich, wobei eine Überschreitung der Ge-
bäudehöhe durch untergeordnete haustechnische Anlagen um maximal 
drei Meter auf einer Fläche von bis zu zehn Prozent der Gebäudegrund-
fläche erlaubt sein soll. Dachbegrünung ist grundsätzlich vorgesehen. Im 
südwestlichen Teil, nahe des Kreisels sollen immissionsarme Gewerbe 
zugelassen werden, andere in den rückwärtigen Bereichen. Ausdrücklich 
betonte Bürgermeister Eric Bänziger, dass keine Wohnbebauung oder an-
dere nicht gewerbliche Bauten zugelassen werden, sondern hochwertiges 
Gewerbe gewünscht sei. Der Zeitplan, so die Planerin, sehe im März/April 
die Einholung der Gutachten vor, im Juni die Offenlage und im Juli den 
Satzungsbeschluss. Der Gemeinderat stimmte dem Vorentwurf bei zwei 
Gegenstimmen der Landwirte Fritz Küntzle und Klaus Holzmüller und ei-
ner Enthaltung zu und beschloss die Änderung des Geltungsbereichs und 
die Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange.

Vorbereitende Arbeiten Jöhlinger Straße
Die Großbaustelle Jöhlinger Straße wirft ihre Schatten voraus. Die Ge-
meinde beabsichtigt die Erneuerung der Wasserleitung des Versorgungs-
netzes im Bereich der Jöhlinger Straße sowie die Umgestaltung der Ver-
kehrsflächen in insgesamt drei Bauabschnitten. Um die Arbeiten wie 
geplant abwickeln und die Versorgungssicherheit während der Bauzeit 
gewährleisten zu können, seien bereits im Vorfeld Vorbereitungen zu 
treffen, berichtete Ortsbaumeister Oliver Leucht in jüngster Sitzung des 
Gemeinderates.
Zur Sicherstellung der Versorgungssicherheit während der Bauzeit wer-
den mehrere Verbindungen zwischen den parallel zur Jöhlinger Straße 
verlaufenden Wasserleitungen hergestellt, so dass die Hauptwasserlei-
tung in der Jöhlinger Straße angegangen werden kann. 

Insgesamt sind vier Maßnahmen notwendig.
Im Bereich Heidengaß-Schmalensteinweg soll eine Wasserleitung 
an einen vorhandenen Düker im Uferbereich des Walzbachs verlegt 
werden, parallel dazu werden sechs Trinkwasserhausanschlüsse er-
neuert sowie Schieber und Hydranten.
In den Straßen „Am Gipfelsberg“ und „Am Bildhäusle“ soll die Was-
serleitung angepasst und die Hausanschlüsse erneuert werden.
Im Sohlweg wird eine Leitung als Verbindungsleitung zum Bauge-
biet „Auf der Setz“ erneuert werden. Das geschehe im sog. „Berstli-
ning-Verfahren“, in dem die Straße bis auf zwei Gruben nicht aufge-
rissen zu werden braucht.
Des Weiteren sollen temporäre Schotterparkplätze im Bereich des 
Bärentalweges eingerichtet werden.
Im Dezember 2017 wurden die Arbeiten ausgeschrieben. Zur Submis-

Das künftige Gewerbegebiet „Sandfeld“ erstreckt sich ab der Hefenbrücke Richtung Kieswerk

Die Straße „Am Gipfelsberg“ am linken Bildrand ist eine der Straßen, in denen vorbereitende Maßnahmen getroffen werden
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Zweckverband „Musikschule Hardt“ 

Amtliche Bekanntgabe 

Am Dienstag, den 13. März 2018 findet um 16.00 Uhr im Rathaus in Graben-Neudorf 
im Ratssaal eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Musikschule Hardt“ statt. 

T A G E S O R D N U N G 
für die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
„Musikschule Hardt“, am Dienstag, 13.03.2018, um 16.00 Uhr, Rathaus Graben-
Neudorf 

1. Bericht der Musikschulleiterin

(mündlicher Vortrag)

2. Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 2017

3. Bekanntgaben
- Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 14.11.2017
- Sonstige Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 
Demal, Verbandsvorsitzender 

sion im Januar lagen vier Angebote vor. Das günstigste 
Angebot kam von einer Firma aus dem Elsass in Höhe 
von knapp 320.000 Euro brutto und lag knapp unter den 
mit 336.500 prognostizierten Kosten.
Zum weiteren Zeitablauf erklärte Leucht, am 17. März 
werde der erste Bauabschnitt ausgeschrieben, am 24. Ap-
ril sei Submission, im Mai die Vergabe und Beauftragung 
vorgesehen und mit einem Zeitfenster von maximal 150 
Tagen der Baubeginn geplant.
Der Gemeinderat vergab die Arbeiten einstimmig an die El-
sässer Firma.

Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften 
„Gewerbegebiet Sandfeld“
1. Aufstellungsbeschluss mit geändertem Geltungsbe-
reich gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 26.02.2018 
den Aufstellungsbeschluss mit geändertem Geltungsbereich
zum Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften „Gewer-
begebiet Sandfeld“ gefasst. 
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Seit dem Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes
samt örtlicher Bauvorschriften am 26.07.2010 sowie dem
Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes samt örtli-
cher Bauvorschriften mit geändertem Geltungsbereich am
12.05.2014 fanden mehrere Abstimmungen statt. Als Ergeb-
nis wurde nun nochmals der Geltungsbereich geändert. Die
Gewerbeflächenstudie als Basis des Flächennutzungsplan-
Verfahrens kommt für die Gemeinde Weingarten zu dem
Ergebnis, dass insgesamt bis zum Jahr 2030 ein Bedarf an 4,0 
ha Gewerbeflächen besteht, der durch die Entwicklung neuer 
Flächen zu decken ist. Dies kann durch die Inanspruchnahme 
bereits planungsrechtlich gesicherter und erschlossener Flä-
chen oder durch Neuausweisungen erfolgen.
Aktuell besteht ein Angebot von 8,0 ha Gewerbeflächen, so-
dass sich ein negativer Saldo von -4,0 ha ergibt. Ein Bedarf
an weiteren Ausweisungen an Planflächen wird demnach
nicht gesehen. In mehreren Abstimmungsrunden mit dem
Nachbarschaftsverband Karlsruhe (NVK) konnte zwischen
der Gemeinde und dem NVK die Einigung getroffen werden, 
dass Umverteilungen in den Planflächen denkbar sind, solan-
ge absolut betrachtet keine Neuausweisungen getroffen wer-
den. Um der zugeschriebenen Bedeutung Rechnung tragen
zu können sowie Bauland für ansiedlungs- und umsiedlungs-
willige Gewerbebetreibende vorhalten zu können, will die
Gemeinde Weingarten einen Bebauungsplan nebst örtlicher
Bauvorschriften zur Erweiterung des bestehenden Gewerbe-
gebietes „Sandfeld“ aufstellen.
Im Gegenzug ist beabsichtigt eine Fläche von 16.665 Quadrat-
metern in den Breitwiesen und eine weitere Fläche von 10.641 
Quadratmetern im „Hinteren Sandfeld“ als „Tauschflächen“
aus der Definition als Gewerbegebiet herauszunehmen.
Das übergeordnete Ziel des Bebauungsplanes besteht darin
ein funktionstüchtiges Gewerbegebiet vorzubereiten, um
der zugeschriebenen Bedeutung als Schwerpunktgemeinde
für Gewerbe und Dienstleistungseinrichtungen Rechnung
tragen zu können sowie Bauland für ansiedlungs- und um-
siedlungswillige Gewerbebetreibende vorhalten zu können.
Entsprechend der Gewerbestudie des Nachbarschaftsverban-
des Karlsruhe und der darin enthaltenen Beschäftigungspro-
gnose werden für die Gemeinde Weingarten unterschiedliche
Standorttypen vermehrt nachgefragt. Die größte Nachbar-
gruppe werden Handwerksbetriebe, kleinere produzierende
Betriebe sowie ergänzende Dienstleister bilden. Flächen für
ein breites Spektrum von Nutzern ist bereit zu stellen. Der
Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Sand-
feld“ ist in nachstehender Abbildung (ohne Maßstab) dar-

gestellt. Das Planungsgebiet liegt in nord-westlicher Randlage des Kernortes, nord-
westlich der Bahnlinie Karlsruhe-Bruchsal und umfasst eine Fläche von 13,3 ha.
2.Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 26.02.2018 in öffentlicher Sitzung 
die Verwaltung beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit für den Be-
bauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften „Gewerbegebiet Sandfeld“ gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Der Geltungsbereich entspricht dem unter Punkt 1 angegebenen.
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren zum Bebauungsplan samt örtlicher 
Bauvorschriften „Gewerbegebiet Sandfeld“ gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer öf-
fentlichen Auslegung beteiligt. Die Planunterlagen in der Fassung für die Offenlage 
werden bei der Gemeinde Weingarten, Bauamt, Marktplatz 4, bei Frau Hafermann, 
Zimmer B2, Öffnungszeiten Mo - Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, und Die 14.00 – 18.00 Uhr in der 
Zeit vom 09.03.2018 bis 09.04.2018 zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt und 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben.

Amtliche Bekanntmachungen
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Gem. § 4a Abs. 4 BauGB sind die Unterlagen zum Bebau-
ungsplan zudem auf der Homepage der Gemeinde Wein-
garten unter der folgenden Adresse abrufbar:
https://www.weingarten-baden.de/gemeinde/baupla-
nung-gewerbe/bebauungsplaene-im-verfahren.html

Der Entwurf des Bebauungsplanes samt örtlicher Bau-
vorschriften „Gewerbegebiet Sandfeld“ umfasst:
den zeichnerischen Teil die planungsrechtlichen Fest-
setzungen die örtlichen Bauvorschriften die Begrün-
dung Während der Auslegungsfrist können Anregungen 
und Stellungnahmen vorgebracht werden. Sie können
mündlich oder schriftlich mitgeteilt oder zur Nieder-
schrift gegeben werden. 

Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mit-
geteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
erforderlich. Es wird darauf hingewiesen, dass abgege-
bene Stellungnahmen unter der Nennung des Namens 
öffentlich behandelt werden können.

Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB können nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Gemeinde Weingarten, 01.03.2018
Eric Bänziger, Bürgermeister

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Verwaltungsausschusses 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, den 05.03.2018, 18:30Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses 

Tagesordnung    
Öffentlicher Teil 

 1  Anfragen und Anregungen der Einwohner 

 2  Pflegebündnis der Technologie Region Karlsruhe; 
h i e r:  
Beratung über den Beitritt 

 3  Errichtung der Anstalt ITEOS durch Beitritt der Zweckverbände KDRS, 
KIRU und KIVBF zur Datenzentrale Baden-Württemberg und 
Vereinigung der Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF zum 
Gesamtzweckverband 4IT am 01.07.2018 

 4  Teilnahme am „Fußverkehrs-Check 2018“ zur Stärkung der 
schwächeren Verkehrsteilnehmer als landesweite Maßnahme zur 
Förderung des Fußverkehrs in Städten und Gemeinden 

 5  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 6  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Verwaltungsausschusses vom 06.11.2017 

Weingarten (Baden), 23.02.2018 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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Informationen  aus dem Rathaus
Anträge auf Vereinsförderung
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter
http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html herun-
tergeladen oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, 
E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden.
Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben möglichst auf 
elektronischem Weg direkt auszufüllen und zu übermitteln, sodass 
auf der zweiten Seite des Formulars eine direkte Prüfung durch die Ge-
meindeverwaltung erfolgen kann. Die erforderlichen Anlagen können 
weiterhin auch auf dem Postweg eingereicht werden.
Bitte nur noch dieses Antragsformular verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2018.
__________________________________________________________________

Blutspenderehrung am 05. März 2018
Durch ihre zahlreichen freiwilligen Blutspenden haben viele Mit-
menschen ein nachahmenswertes Beispiel gegeben und gleichzeitig 
den DRK-Blutspendedienst in seinen Bemühungen zur Rettung von 
Schwerkranken und Verletzten wesentlich unterstützt.
Für dieses vorbildliche Engagement findet daher am
Montag, 05.03.2018, um 17:30 Uhr 
im Foyer des Turmzimmers im Rathaus
eine Feierstunde mit Ehrungen für 10,  25, 50 und 100 maliges Blut-
spenden statt.
Zu dieser Ehrung lade ich Sie herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister
__________________________________________________________________

An alle Hundebesitzer
Bitte die Hinterlassenschaften Ihres Hundes wegräumen! 
Bereiche Ringstraße - Dr.-Wohnlich-Straße
Hallo Hundebesitzer, aufgepasst! Wir wollen Ihnen das tägliche Gassi-
Gehen mit Ihrem Hund erleichtern. An vielen Stellen in Weingarten 
hängen Spender, denen Sie kostenlos „Robidog-Tüten“ entnehmen 
können. Damit können Sie die Häufchen Ihres Lieblings problemlos 
aufsammeln und in öffentlichen Mülleimern oder in Ihrem Hausmüll 
entsorgen.

Es gibt also keinen Grund mehr, die Häufchen einfach rumliegen zu 
lassen, schon gar nicht in Vorgärten und Höfen! Gerade kein Spender 
in der Nähe? Kein Problem: Beim nächsten Spaziergang am Bürgerbü-
ro vorbeigehen. Auch dort erhalten Sie kostenlos Robidog-Tüten und 
Sie dürfen gern eine Handvoll auf Vorrat mitnehmen. Damit Sie und 
Ihr Hund immer gut versorgt sind.

Bitte, machen Sie von diesen Tüten regen Gebrauch! 
__________________________________________________________________

Information des Finanzamtes Karlsruhe-Durlach
ELSTER-Infoveranstaltung – Registrierung als Zugang zum elekt-
ronischen Finanzamt – Infos rund um das Verfahren
Am 14. März 2018 wird im Hauptgebäude des Finanzamts Karlsruhe-
Durlach, Prinzessenstr. 2, ab 16.00 Uhr eine Informationsveranstaltung 
rund um das Thema „Registrierung bei ELSTER – Ablauf – Verwen-
dung“ stattfinden. In 45 Minuten wird alles Wesentliche zu diesem 
Themenkreis vorgestellt und Fragen hierzu werden beantwortet.

Mit Hilfe der Registrierung über  www.elster.de  besteht die Möglich-
keit, Steuererklärungen elektronisch und vollkommen papierlos beim 
Finanzamt einzureichen. Auch eröffnet die Registrierung den Zugang 
zum elektronischen Finanzamt unter „Mein ELSTER“ rund um die Uhr 
und es können dort im Elster-Portal viele Angebote der Finanzverwal-
tung genutzt und ohne großen Zeitaufwand erledigt werden. 
__________________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 05.03.2018, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus: Gemeindenachmittag.
Montag, 05.03.2018, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Montag, 05.03.2018, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Karlsruhe, Ständehaus-
str. 4: Franziskus - ein radikaler Papst? Referent: Jürgen Erbacher, ZDF, 
Mainz. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 07.03.2018, 19.00 Uhr, Turmzimmer Rathaus: Welche Risi-
ken bestehen bei Bluthochdruck? Referent: Prof. Dr. Kühn, Grötzingen.
Donnerstag, 08.03.2018, 15.00 Uhr, Bahnhofstr. 3: Spielenachmittag.
Donnerstag, 08.03.2018, 10.00 Uhr, Besichtigung der Hochwasserzent-
rale. Führung Werner Schulz. Treffpunkt 10.00 Uhr, Karlsruhe, Benzstr. 
15. Anmeldung bitte unter Telefon-Nr. 07244 - 6073670.
Donnerstag, 15.03.2018, 17.30 Uhr, Feuierwehrgerätehaus Weingarten. 
Brandschutzschulung. Vorbeugung, richtiges Verhalten, Feuerlösch-
trainiung, usw. Dauer ca. 2 Stunden. Anmeldung erforderlich bei Gabi
Streit, Tel. 8482 oder Willi Reichert, Tel. 1351.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 - 19.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule.
Mittwochs: 9.00 Uhr. AWO-Heim Weingarten: Tänze im Kreis. Die
sanfte Art fit an Körper und Geist zu bleiben bzw. zu werden.
Freitags: 8.45 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. Teil-
nahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Rauch, 
Tel. 4882 oder Frau Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Bei Fragen sprechen Sie mit Frau Streit, 
Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 1498, 
jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr,
__________________________________________________________________

Verhandlung im Normenkontrollverfahren 
„Kirchberg-Mittelweg“ am 18.04.2018
Die zuletzt im Dezember 2017 verschobene mündliche Verhandlung des 
5. Senats des Verwaltungsgerichtshofes Baden-Württemberg im Normen-
kontrollverfahren „Kirchberg-Mittelweg“ findet nach Mitteilung der Ge-
schäftsstelle der Mannheimer Behörde nun am Mittwoch, den 18. April 
2018 um 10.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses Weingarten statt.
__________________________________________________________________

Sanierung der Burgstraße - Beginn des 2. Bauabschnitts 
- Baumaßnahme am 19.03.2018
Nach Abschluss der Planungen wird ab dem 19.03.2018 mit der Sa-
nierungsmaßnahme der Burgstraße im 2. Bauabschnitt begonnen. 
Deshalb ist die Zufahrt in die Burgstraße ab dem Anwesen Nr. 36 bis 
Bruchsaler Straße sowie von der der Paulusstraße in die Burgstraße 
voraussichtlich bis 31.05.2019 nicht mehr möglich.
Als Umleitungsstrecke für den Pkw- und Busverkehr in diesem Teil 
der Burgstraße wird die Schillerstraße ausgewiesen. Zur Gewährleis-
tung einer ausreichenden Fahrbahnbreite für den Begegnungsver-
kehr werden in der Schillerstraße in Höhe der Anwesen Nr. 12 bis 14 
sowie 24 bis 26 Halteverbote eingerichtet. Somit entfallen hier einige 
Parkbuchten.
Außerdem wird beim Einmündungsbereich in die B die Grenzmarkie-
rung („Zickzacklinie“) verlängert, um ein Aus- und Einfahren der Bus-
se in die Schillerstraße zu ermöglichen.
Um während der Baumaßnahmen einen reibungslosen Busverkehr 
zu gewährleisten, werden die Haltstellen für die Buslinie 121 wie folgt 
verlegt:

• Die beiden Haltestellen in der Burgstraße in den Bereich 
Schillerstraße/Höhefeldstraße

• Die Haltestelle Luisenstraße einseitig an der Ecke Schillerstraße/
Luisenstraße in Richtung B3

• Die Haltestelle Bruchsaler Straße in Richtung Ortsmitte nach der 
Kreuzung Schillerstraße Einmündung B 3

• Die Haltestelle Bahnhof Ost ca. 20 Meter in Richtung Ortsmitte

Bei den Abfahrtszeiten ergeben sich bislang keine Änderungen.
Die zeitliche Ausführung im Einmündungsbereich Burgstraße – B 3 – 
Steigweg ist auf vier Wochen beschränkt. Der genaue Zeitpunkt steht 
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Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über unsere 
Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, 
Fundsachen, möglich.Diese Funktion ermöglicht die Suche in 
zahlreichen Fundbüros unserer Umgebung.Nutzen Sie diesen Service, 
um schnellstmöglich wie-der in den Besitz Ihres Eigentums zu 
gelangen.

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:
- 1 Schlüssel an weißem Plastikanhänger; Fundort: Fr.-Wilhelm-Straße
- Korrekturbrille, schwarz/weißes Kunststoffgestell; Fundort: Baggersee
- 14 Schlüssel, darunter 2 Autoschlüssel; Fundort: unbekannt
- 1 Schlüssel; Fundort: REWE-Parkplatz
-1 Schal, blau/weiß/rot/ kariert; Fundort: Hosenshop/Marktplatz
- rosa Koffer , Barbie mit Inhalt, Fundort: Luisen- /Ecke Bahnhofstraße
- Handy Ladekabel (Samsung); Fundort: Ringstraße
_______________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Schreibtisch 70x120 cm , helles Holz, 3 Schubladen, Tel. 07244/6073830

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in Verbin-
dung zu setzen.

noch nicht fest. In dieser Zeit kann die Haltestelle Liverdunplatz nicht 
angefahren werden.
Aktuelle Informationen hierzu finden Sie ebenfalls auf der Homepage 
der Gemeinde Weingarten (www.weingarten-baden.de). Änderungen 
werden wir rechtzeitig in der Turmbergrundschau und auf der Home-
page veröffentlichen. Gerne bekommen Sie auch eine telefonische 
Auskunft zur Baumaßnahme.
Für eventuelle Einschränkungen, Störungen und Behinderungen auf-
grund der Baumaßnahme bitten wir Sie um Verständnis.
Für Fragen zur Ausführung der Baumaßnahme wenden Sie sich bitte an:
Bauamt: Herr Oliver Leucht - Ortsbaumeister
Tel. 07244-7020-45 - o.leucht@weingarten-baden.de
Weitere Ansprechpartner in der Verwaltung:
Verkehr: Herr Patrick Nagel Ordnungsamt: Frau Ulrike Gaum
Stellv. Hauptamtsleiter Leiterin Ordnungsamt
Tel.: 07244 / 7020-13 Tel.: 07244 / 7020-17
p.nagel@weingarten-baden.de u.gaum@weingarten-baden.de
Grün: Busstrecke während der Baumaßnahmen
Rot: Vollsperrung und Ausführung Baumaßnahme

Anzeigenpreise

gewerbliche Anzeigen

private Kleinanzeigen

Format Breite x Höhe Preis in €

1 Seite 190 x 270 356,40

1/2 hoch 90 x 270 178,20

1/2 quer 190 x 135 178,20

1/3 quer 190 x 90 118,80

1/4 hoch 90 x 130 85,80

1/4 quer 190 x 67,5 89,10

1/6 90 x 90 59,40

- 90 x 50 33,-

Breite

Höhe 90 mm 180 mm

20 mm 9,20 € 18,40 €

25 mm 11,50 € 23,00 €

30 mm 13,80 € 27,60 €

35 mm 16,10 € 32,20 €

40 mm 18,40 € 36,80 €

50 mm 23,00 € 46,00 €

60 mm 27,60 € 55,20 €

70 mm 32,20 € 64,40 €

80 mm 36,80 € 73,60 €

90 mm 41,40 € 82,80 €

Anzeigenberatung- und Annahme
Telefon: 07244 / 70 210 

info@turmbergrundschau.de

Für farbige Anzeigen wird 
kein Aufpreis erhoben.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öffnungszeiten Walzbachbad:
Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 

Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag   -   13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag   -   9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Sauna, Sanarium, Dampfb ad

Wintersaison
Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 
Sonntag   geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Weltgebetstag aus Surinam am 2. März 2018
19:00 Uhr Evangelische Kirche Weingarten
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südamerikas ist so selten 
in den Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht einmal wissen, auf wel-
chem Kontinent es sich befindet.
Doch es lohnt sich, Surinam 
zu entdecken: Auf einer Fläche 
weniger als halb so groß wie 
Deutschland vereint das Land 
afrikanische und niederländi-
sche, kreolische und indische, 
chinesische und javanische Ein-
flüsse. Die frühere niederländi-
sche Kolonie liegt im Nordosten 
Südamerikas, zwischen Guyana, 
Brasilien und Französisch-Gu-
yana. Rund 90 Prozent des Lan-
des bestehen aus tiefem, teils 
noch vollkommen unberührtem 
Regenwald. Umweltzerstörung und massiver Rohstoffabbau jedoch be-
drohen die einzigartige Flora und Fauna.
Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam und sei-
ne Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ 
heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in über 100 
Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und Männer, Kinder 
und Jugendliche – alle sind eingeladen! Allein in Deutschland werden 
wieder hunderttausende Besucherinnen und Besucher erwartet.
Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die Kollekten und Spenden zum 
Weltgebetstag, die Mädchen und Frauen weltweit stärken. Neben der Ar-
beit von Partnerorganisationen in Afrika, Asien, Europa, dem Nahen Os-
ten und Lateinamerika, werden mit den Geldern zum Weltgebetstag 2018 
auch drei Projekte in Surinam unterstützt.
Ein ökumenisches Angebot – in diesem Jahr in der evangelischen Kirche. 
Herzliche Einladung zu Gottesdienst und anschließendem Beieinander-
sein.

Jesus aber sprach zu ihm: Wer die Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.
Lukas 9,62

Der Wochenspruch für den Sonntag Okuli, eine Aussage von Jesus, schreit 
geradezu nach der Gegenfrage:
Wer ist denn geschickt für das Reich Gottes?
Wer die Hand an den Pflug legt und nach vorne schaut, anpackt und los-
legt. Es ist egal, welche Vorerfahrungen oder Vorleistungen man mitbringt, 
wenn man am Reich Gottes mitarbeiten möchte.
Jeder und jede wird gebraucht, jede und jeder kann sich einbringen. Der 
Blick nach vorne zeigt, was zu tun ist.
Kirche und Gemeinde und ihre Aufgaben ändern sich stetig. Nach hinten 
zu schauen und zu sehen, wie es einmal war, kann einen zu leicht ab-
halten das Notwendige anzugehen. Ob aus erinnerungsgeschwängerter 
Verklärung desVergangenen, schlechten Erfahrungen oder angstvollem 
Erstarren vor dem Bisherigen ist dabei egal.
Die Aufgaben liegen vor uns. Packen wir es an - mit Gottes Hilfe!
Ihre ElkeSeiter, Gemeindediakonin
-
Gottesdienste:
-
Freitag, 02. März

19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen in der Kirche mit 
Gemeindediakonin Elke Seiter (siehe auch Spalte Ökumene)
-
Sonntag, 04. März
10.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche mit Pfarrer Dr. Müller mit an-
schließendem Kirchencafé
Getauft werden: Leni Charlotte Kittel und Jannis Grusek
-
Sonntag, 11. März 
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus mit Stephan C. Thomas
-
Weitere Termine:
-
Montag, 05. März
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Wer für den Gemeindenachmittag einen Fahrdienst benötigt, kann sich 
gerne bei Herrn Walter Osenberg melden unter Tel. 07244-1521.
-
Donnerstag, 08. März
Junge Alte:
Besichtigung der Hochwasservorhersagezentrale (HVZ) in Karlsruhe
Treffpunkt: 10:00 h Eingang zur HVZ, Benzstrasse 5
Die HVZ ist eine Abteilung der Landesanstalt für Umwelt in Karlsruhe. 
Ihre Aufgabe besteht u.a. darin, alle 6 Stunden aktualisierte Wasserstands- 
und Abflussvorhersagen für rund 100 Pegel in Baden-Württemberg zu ver-
öffentlichen. Bei Ausbildung eines überregionalen Hochwassers werden 
die HVZ-Messwerte bis zu 15-minütlich und die HVZ-Vorhersagen stünd-
lich aktualisiert.
Hierdurch werden Entscheidungshilfen bereitgestellt für Behörden, In-
dustrie, Energieversorgung, Landwirtschaft und im akuten Hochwasser-
fall für Rettungskräfte.
Vor Ort werden wir Einblicke in die vielfältigen Aufgaben der HVZ bekom-
men. Bei Anreise mit der Straßenbahn, Haltestelle Kühler Krug, Fußweg 10 
min. Anreise mit PKW, Parkplätze in der Benzstr. Mitfahrgelegenheit bei 
Familie Bielsalski oder Familie Vogt.
-
Gruppen und Kreise:
-
Konfirmandenunterricht:
Mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindehaus.
-
Kirchenchor:
Immer dienstags 19.30 Uhr im Gemeindehaus
- 
Café International:
Immer dienstags 16.00 – 18.00 Uhr
-
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 16.00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
-
Krankheitsbedingt ist unser Pfarramt bis auf Weiteres nur noch wie 
folgt geöffnet:
Mittwochs 8.00 – 13.00 Uhr
Freitags 8.00 – 13.00 Uhr
Frau Ritter erreichen Sie zu dieser Zeit unter 07244-60736716. Gerne 
können Sie hier auch auf Band sprechen. Wir rufen Sie dann zurück. 
Oder Sie schreiben uns eine E-Mail an
evkirche.weingarten@ekiwei.de.

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr im Re-
staurant „da Sandro“ am Rathausplatz.
Nächster Termin: 05.03.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders ange-
geben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den einzelnen Veran-

Kirchliche Nachrichten
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Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreff en freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
-Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 04.03.2018 09:30 Gottesdienst zum Gedenken der Entschlafenen
unter dem Leitgedanken Christus – der einzige Weg
Predigtgrundlage: Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit 
und das Leben; niemand kommt
zum Vater denn durch mich. (Johannes 14,6)
Mittwoch, 07.03.2018 20:00 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Ein demütiger Diener
Predigtgrundlage: Als er nun ihre Füße gewaschen hatte, nahm er seine 
Kleider und setzte sich wieder nieder
und sprach zu ihnen: Wisst ihr, was ich euch getan habe? (Johannes 13,12)
Sonntag, 11.03.2018 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Gottes Wort: Heil und Gericht
Predigtgrundlage: Und kein Geschöpf ist vor ihm verborgen, sondern es ist 
alles bloß und aufgedeckt vor den
Augen Gottes, dem wir Rechenschaft geben müssen. (Hebräer 4,13)
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche fi nden Sie hier:
www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

staltungen, geänderte Uhrzeiten usw. fi nden Sie anschließend unter „Hin-
weise“.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren 
Eltern im Haus der Liebenzeller
Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-Meit-
ner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
04.03.: Matthias Enderle um 17.30 Uhr
11.03.: Michael Ulmer um 17.30 Uhr
18.03.: Samuil Rabrovaliev um 17.30 Uhr
25.03.: Momina Hajhossinali um 17.30 Uhr
30.03.: Samuil Rabrovaliev um 10.30 Uhr 
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit fi nden Sie unter „EC-Jugendarbeit“ in 
den Vereinsnachrichten.
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im März
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, dass Gott 
dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du das auch möch-
test, kann der Gottesdienst zu einem Highlight deiner Woche werden. Gott 
segne dich.
-
Sonntag 04. März 10.00Uhr
Gottesdienst
Stefan Pohl
-
Sonntag 11. März 10.00 Uhr
Gottesdienst
Andreas Kielwein
-
Sonntag 18. März 10.00 Uhr
Gottesdienst
Matthias Scheel
Verabschiedung von Stefan & Karin Pohl
-
Kindergottesdienst u. Miniclub fi ndet parallel zum Gottesdienst statt
Mini Club (0-4 Jahre)
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Veranstaltungen
Samstag 10. März ab 9.30 Uhr
FRAUENFRÜHSTÜCK mit Heike Malisic
„BODY-SPIRIT-SOUL“ Ganzheitlich leichter leben.
Tickets: 15 Euro

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten
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können Sie schulen lassen beim Gesangsunterricht oder bei der Stimm-
bildung. Und wer sich zur Musik bewegen möchte: Bitte sehr! Wir bieten 
auch Ballettunterricht an! Unsere Lehrer vermitteln den Spaß am Um-
gang mit den Instrumenten, der Stimme oder der Bewegung. 
Musik fördert die Konzentration, das Gedächtnis und die Kreativität. Nut-
zen Sie die Möglichkeiten in unserer Musikschule Hardt. Wir bieten güns-
tige Preise in Einzel- oder Gruppenunterricht.
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, welches In-
strument am besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt. Fragen Sie uns, wir 
beraten Sie gerne! Tel. 07249-1859. Mail:
sekretariat@musikschule-hardt.de. Allgemeine Informationen und die 
Gebührenordnung finden Sie unter: www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!
_____________________________________________________________

Neue Angebote an der JMS
Die JMS lädt ein: Singen für Kinder in Englischer Sprache
„Singing in English“ - Ein Projekt für Kinder im Vorschulalter von 
April-Juli 2018
Für Jazzliebhaber bietet die Jugendmusikschule ab sofort Unterricht im 
Fach Jazzklavier an. Auch Akkordeonfreunde kommen auf Ihre Kosten, 
neu im Unterrichtsangebot an der JMS ist die Steirische Harmonika.
Information und Anmeldung im Büro der Jugendmusikschule, 
Telefon: 07252-958270
Unsere Preisträger stellen sich vor:
am Sonntag, 11.03.2018, um 11 Uhr im Saal der Jugendmusikschule,
Preisträgerkonzert Jugend musiziert
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Einladung Mitgliederversammlung
Der Trägerverein der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V.
lädt ein zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 21.03.2018 um 20.00 Uhr
In den Saal der Jugendmusikschule Bretten, Bahnhofstraße 13.
Alle Mitglieder und auch Freunde und Interessenten sind herzlich einge-
laden.

Das Haus Kunterbunt ist ein 
„Haus der kleinen Forscher“
Herzliche Einladung zur Zertifizierungs-
feier am Freitag, den 2. März 2018 um 15.00 
Uhr im Haus Kunterbunt, Bahnhofstraße 7
Für ihr kontinuierliches Engagement für die Förderung früher Bildung im 
Bereich Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik erhält 
das Haus Kunterbunt in der Bahnhofstraße 7 heute die Zertifizierung als 
„Haus der kleinen Forscher“. Überreicht wurde die offizielle Plakette von 
Frau Mpock durch die Stiftung Haus der kleinen Forscher.
„Forschung ist gefährlich: man könnte etwas Neues entdecken. © Dr. 
rer. pol. Gerhard Kocher (*1939),
Schweizer Politologe und Gesundheitsökonom Die Betreuungskräfte un-
serer Einrichtung bilden sich regelmäßig fort, um mit den Kindern auf
Entdeckungsreise durch die Welt der Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaft und Technik zu gehen. Gemeinsam mit den Mädchen und Jungen 
beobachten und erforschen sie Phänomene in ihrem Alltag. Dabei werden 
auch eine Reihe weiterer Kompetenzen, die die Kinder für ihren späteren 
Lebensweg benötigen wie lernmethodische Kompetenz, Sprach- und So-
zialkompetenz, Feinmotorik und ein Zugewinn an Selbstbewusstsein und 
innerer Stärke gefördert. Die Zertifizierung als „Haus der kleinen Forscher“ 
wird nach festen Qualitätskriterien vergeben, die sich am Deutschen Kin-
dergarten Gütesiegel und den „Prozessbezogene(n) Qualitätskriterien für 
den naturwissenschaftlichen Unterricht“ orientieren. Sie wird für zwei Jah-
re verliehen, dann können sich die Einrichtungen neu bewerben.

Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Infotag und Anmeldetermine für 5. Klassen an der EKRS
Die Erich Kästner Realschule lädt am Donnerstag, den 08. März 2018 um 
16 Uhr zu einen Info-Tag für die zukünftigen 5. Klässler ein. Nach einer Be-
grüßung in der Mensa des Schulzentrums werden die Kinder von Schüle-
rinnen und Schülern der EKRS durchs Schulhaus geführt und bekommen 
in verschiedenen Räumen Einblick in die Arbeit einzelner Fächer, Fächer-
verbünde und Projekte.
Währenddessen werden die Eltern über Leitbild, pädagogisches Konzept 
und Organisationsformen der EKRS informiert. Abschließend wird bei 
Kaffee und Kuchen zum Gespräch untereinander und mit den anwesen-
den Lehrkräften eingeladen.
Die Schulgemeinschaft der EKRS freut sich über reges Interesse.
Anmeldetermine für das Schuljahr 2018/2019 sind: 
21. März 8-12 und 14-17 Uhr. 22. März 8-14 Uhr.

Das Thomas-Mann-Gymnasium lädt ein
zum Info-Tag am 14. März 2018:
Von 15 - 17 Uhr:
Mitmachangebote – Ausstellungen – Schnupperunterricht –
Präsentationen – Besichtigungen – Aufführungen – Café
Um 17 Uhr in der Mensa:
Informationen zu unserer Schule und ihrem pädagogischen Konzept,
mit besonderem Schwerpunkt auf den 5. Klassen.
Anmeldetermine Kl. 5:
Mittwoch 26.03.2014 - 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag 27.03.2014 - 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemein-
den Stutensee, Linkenheim-Hochstetten, 
Graben-Neudorf, Dettenheim und Wein-
garten eine Bildungseinrichtung für Kin-
der, Jugendliche und 
Erwachsene. Bei uns 
werden musikalische 
Interessen geweckt 
und Fähigkeiten ver-
mittelt. Seit vielen 
Jahren unterrichten 
in unseren Außen-
stellen hervorragend 
ausgebildete und zum 
Teil über die Grenzen 
Deutschlands hinaus 
bekannte Lehrkräfte 
mehr als 1200 Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so vielseitig, 
da findet sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Instrument! 
Von der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Saxofon 
oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder Cello, das 
alles finden Sie bei unserem Unterrichtsangebot! Aber auch die Stimme 

Schulen

Musikschulen
Kinderbetreuungseinrichtungen
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Im kath. Gemeindezentrum
Schillerstr. 4 in Weingarten

Am 3. März 2018
9 - 11 Uhr

11. Sortierter

Kindersachen Flohmarkt

IB Naturkindergarten Weingarten
Naturkindergarten Weingarten entwickelt sich weiter
Seit Anfang Juli letzten Jahres gibt es in Weingarten einen neuen Na-
turkindergarten in Trägerschaft des Internationalen Bundes (IB) Baden. 
Er liegt idyllisch zwischen Feldern und Bauernhöfen am Waldrand. Zum 
Kindergarten gehört ein eigener Bauwagen am Rande der Sohlsiedlung, 
auf den sofort das Hauptaugenmerk fällt. Innerhalb des letzten halben 
Jahres wurde der Platz komplett neu gestaltet und seitdem ist viel pas-
siert: Erzieherinnen und Erzieher sowie die Kinder haben mit dem Bau 
eines kleinen Hochbeets begonnen, haben eine Matschbaustelle gegraben 
und ein Waldtipi aufgebaut.
Zum Schutz vor Wind und Wetter gibt es einen gemütlichen Bauwagen, 
der mit einem Holzofen ausgestattet ist und die Kinder an kalten Tagen 
wärmt. Er ist liebevoll eingerichtet, gut isoliert und gleichermaßen Ort 
zum Spielen sowie Rückzugsmöglichkeit für Kinder und Erzieher.
Unser pädagogischer Ansatz der Reggio-Pädagogik ist ein off enes, le-
bendiges Konzept. Diese Pädagogik lässt die Kinder sich individuell nach 
ihren Möglichkeiten entfalten und selbst verwirklichen. Dabei lernen sie
ihre unterschiedlichen Ausdrucksmöglichkeiten zu fördern.Eine wichti-
ge Rolle spielt das Alter des Kindes, sein Entwicklungsstand, seine Lebens-
situation und seine Bedürfnisse. Dem Kind wird hierbei auf Augenhöhe 
begegnet, die Erzieherinnen und Erzieher begleiten und unterstützen das 
Kind in seiner Entwicklung anstatt die Entwicklung vorzuschreiben.
Im Naturkindergarten sollen die Kinder Frühling, Sommer, Herbst und 
Winter hautnah in ihren unterschiedlichen Erscheinungsformen erleben 
können. Dabei entdecken und erkunden die Kinder Pfl anzen und Tiere in 
ihrer Umgebung. Ziel ist es, dass die Kleinen ihr Wissen über die Natur 
ausbauen und ein Verständnis für Themen wie Artenschutz und den ge-
nügsamen Umgang mit Ressourcen zu entwickeln.  Vielfalt der Natur mit 
ihren Pfl anzen und Tieren bietet den Kindern viele Möglichkeiten zum 
Staunen, Entdecken und Lernen. Es wird ihnen naturwissenschaftliches 
Grundwissen vermittelt, während sie ihre kindlichen Bedürfnisse ausle-
ben können.
Der Naturkindergarten Weingarten wird geleitet von Jessica Mackiw (Lei-

Der  
Kindergarten St. Franziskus 

veranstaltet einen 

Kuchenverkauf 
am 10. März ab 9:00 Uhr 

auf dem Rathausplatz 

„Solange der Vorrat reicht“ können Sie an unserem Stand 
leckere Kuchen und Torten zu familienfreundlichen Preisen 

erwerben und gleichzeitig unseren Kindergarten 
bei Anschaffungen finanziell unterstützen. 

Eine eigene Kuchenverpackung kann gerne mitgebracht werden. 

 

Freitag, 02.03. 

Bügelperlen 

Freitag, 09.03. 

Heute kein Juze 
Tag der offenen Tür in der Turmbergschule 

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 14.00 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 16.03. 

Waffeln backen 

Freitag, 23.03. 

Eierfabrik 
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tung, staatlich anerkannte Erzieherin und Waldorferzieherin) und ihrem 
Team bestehend aus: Daniel Walter (stellv. Leitung, staatlich anerkannter 
Erzieher), Andrea Riedel (staatlich anerkannte Erzieherin mit Zusatzqua-
lifikation Waldpädagogik) und Christina Nowarra (Bachelor Psychologin).
Unser Kindergarten bietet Platz für bis zu 20 Kinder im Alter von 3 bis 6 
Jahren. Das Essenangebot soll auf die Bedürfnisse der einzelnen Kinder 
zugeschnitten sein. Somit ist es möglich auf Intoleranzen der Kinder in-
dividuell einzugehen. Das gelieferte Essen ist dabei vegetarisch und wird 
von einem Bio zertifiziertem Caterer übernommen. Die Kinder werden 
von 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr täglich unter freiem Himmel betreut. 

Freispiel im Naturkiga Weingarten
Das Freispiel ist für die individuelle Entwicklung der Kinder elementar. 
Das Kind lernt spielerisch, sich selbst zu strukturieren, Entscheidungen 
zu treffen, zu kommunizieren, in 
aktive Interaktion mit anderen 
zu sein sowie seine Ideen ernst 
zu nehmen und umzusetzen. In 
der Natur finden diese Prozesse 
aus eigener, natürlicher Motiva-
tion heraus statt. Der Wald wird 
als Spielraum umfunktioniert: 
Die Sträucher werden zum Haus, 
der
umgestürzte Baum zu einem 
Zug oder einer Rakete, aus Äs-
ten werden Baumaterial, aus der 
Erde können Gegenstände ge-
formt oder in Kombination mit 
Regenwasser eine „Waldsuppe“ 
gekocht werden. An jedem Tag 
wird Neues entdeckt, die Kinder 
benötigen keine vorgefertigten Spielmaterialien, welche sie in ihrer Kre-
ativität einschränken. Im Wald wird der Erfinderreichtum gefördert. Hier 
können die Kinder ihrem natürlichen Drang nach Bewegung und lebendi-
ger Sprache nachkommen, es ist willkommen, laut zu sein und sich gerne 
zu bewegen. Das ansprechende Waldgrundstück bietet abwechslungsrei-
ches Gelände, besonders gerne erklimmen die Kinder steile Hügel, um die-
se anschließend als „Naturrutschbahn“ zu benutzen. Auch Langsamkeit 
findet hier seinen Stellenwert. Die Kinder haben ausreichend Zeit, um 
ihr Spiel zu planen, umzusetzen sowie einfach zu träumen und mit allen 
Sinnen das Umfeld intensiv wahrzunehmen. All diese Gründe sprechen 
dafür, dem Freispiel oberste Priorität einzuräumen und nur nach genauer 
Beobachtung der Kinder Impulse anzubieten. Eine gute Gelegenheit, uns 
kennenzulernen bietet der Tag der offenen Tür mit Kinderspielaktionen 
und Lagerfeuer mit Stockbrot am Dienstag, 13.3.2018 um 14.00 Uhr im 
Naturkiga im Sohl. Begeistert schauen wir zu, wie Richtung Frühjahr der 
Zulauf der Anmeldungen steigt. Noch sind Plätze frei an diesem sehr idyl-
lischen ruhigen Ort. Bei Interesse melden Sie sich gerne an! Anmeldung 
unter 0163 / 9261228 und über unsere Homepage www.ib-baden.de Tag 
der offenen Tür für Eltern: Dienstag, 13. März 2018 um 14:00 Uhr An-
sprechpartner: 
Daniel Walter
Jessica Mackiw
Leiter Naturkindergarten Weingarten
(: 07244 / 6088964
(: 0163 / 9621228
*: jessica.mackiw@internationaler-bund.de
Internet: http://www.ib-baden.de/kita-weingarten 
Träger:
Der Internationaler Bund (IB) Baden, als Teil des Internationalen Bun-
des (IB), ist Träger des Naturkindergartens Weingarten und ein moderner 
Dienstleister in den Bereichen der beruflichen Ausbildung, Weiterbildung 
und Qualifizierung und der sozialen Arbeit. Als starker Bildungspartner 
verfügt der IB Baden über eine mehr als 35-jährige Erfahrung.

Kinderbetreuung / Ankündigungen

Ankündigungen

Arztvortrag über Bluthochdruck
am 07.03.2018 in der Gemeindebibliothek
„Welche Risiken bestehen bei Bluthochdruck?“ lautet das Thema eines 
Vortrags, zu dem der DRK-Ortsverein und der Ortsseniorenrat gemeinsam 
am 07. März in die Gemeindebibliothek am Rathausplatz (Achtung geän-
derter Veranstaltungsort) einladen. Referent ist Prof. Dr. Kühn, ehemali-
ger Chefarzt am Städtischen Klinikum Karlsruhe.
Professor Kühn spricht über Risiken und Auswirkungen eines andauern-
den Bluthochdrucks und zeigt Behandlungsmöglichkeiten auf.
Der Vortrag beginnt um 19.00 Uhr, der Eintritt ist frei.
______________________________________________________________________

Blut spenden heißt anderen 
Leben schenken
Täglich werden 15.000 Blutspenden 
benötigt in Deutschland
Laut Umfragen halten etwa 94 Prozent der in Deutschland lebenden Be-
völkerung das Thema „Blutspenden“ für wichtig. Ungefähr 60 Prozent 
würden auch gerne mal zu einem Spendetermin gehen. Tatsächlich spen-
den jedoch nur ca. 3,5 Prozent tatsächlich ihr lebenswichtiges Gut, um 
anderen zu helfen. Blutspender helfen einem Patienten mit einer starken 
Blutung nach einem Unfall, aber auch bei einer schweren Erkrankung wie 
Krebs oder Patienten bei einer Herz-OP. Oft ist diese Transfusion lebens-
rettend. Eine Alternative gibt es bisher noch nicht. Nur durch das Engage-
ment zahlreicher Bürger ist eine Hilfe für Patienten wie Eltern, Ehepart-
ner, Kinder, Freunde oder Kollegen erst möglich.
Damit die Versorgung gesichert ist bittet der DRK-Blutspendedienst um 
eine Blutspende am
Mittwoch, dem 07.03.2018
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Walzbachhalle, Kanalstr. 69, 76356 WEINGARTEN
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Hilfe bei Gebäudesanierung:
Wärmebild vom Haus zeigt 
Energieverluste
Eine Thermografie Ihres Hauses deckt 
dessen Wärmelecks auf und liefert somit Informationen für die Planung 
einer energetischen Sanierung. Auch eine nachträgliche Erfolgskontrolle 
wird möglich. Erstellen und auswerten sollten Thermografiebilder aller-
dings Fachleute – dazu rät die unabhängige Umwelt- und EnergieAgentur 
Kreis Karlsruhe.

Thermografiekameras stellen die Oberflächentemperaturen eines Gebäu-
des in Farben dar. Bei Außenaufnahmen von Häusern zeigt rot eine hohe 
Wärmstrahlung und somit einen hohen Energieverlust an, grüne oder 
blaue Bereiche sind gut gedämmt. Mit Hilfe des Wärmebildes eines Gebäu-
des lassen sich Schwachstellen an Bauelementen ermitteln. Erfolgt
dann eine Sanierung, dient dies qualifizierten Fachleuten als Orientierung 
und liefert zusätzliche Informationen für die Bewertung des Istzustandes. 
Nachträglich lassen sich mit thermografischen Bildern der Erfolg von 
Sanierungsarbeiten oder auch die energetische Qualität von Neubauten 
überprüfen. Aufnahmen mit der Wärmebildkamera sollte stets ein Fach-
mann durchführen, etwa ein qualifizierter Gebäudeenergieberater. Op-
timal erstellt werden Bilder bei unter fünf Grad Celsius und geeigneter 
Tageszeit. Dann sind für den Experten aufgrund seiner Kenntnisse über 
Bauphysik, Baukonstruktion und Messtechnik, alle Mängel an der Gebäu-
dehülle erkennbar. Je nach Umfang kostet eine professionelle Thermogra-
fie für ein Einfamilienhaus etwa 250 bis 500 Euro. Die Erkenntnisse aus der 
Thermografieaufnahme können für einen Sanierungsfahrplan oder eine 
Gebäudeenergiediagnose genutzt werden. Das Gesamtkonzept, das die 
Reihenfolge und den Umfang erforderlicher Schritte enthält, sollte einer 
Sanierung stets vorangehen. Im Rahmen des Programms „Energiebera-
tung für Wohngebäude“ ist der individuelle Sanierungsfahrplan förderfä-
hig. Bis zu 60 Prozent Zuschuss erhalten Hausbesitzer zu den Beratungs-
kosten. Die unabhängige Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe 
ist in puncto energetische Sanierung Ihre erste Anlaufstelle. Hier erhalten 
Sie eine kostenlose Erstberatung – auch zu den aktuellen Förderprogram-
men von Bund und Land. E-Mail buergerberatung@uea-kreiska.deoder 
Telefon 0721 / 936 99690
______________________________________________________________________

Heimatverein Kraichgau
Arbeitskreis Genealogie trifft sich in Flehingen
Zu einer Vorfrühjahrstagung lädt der Arbeitskreis Genealogie im Heimat-
verein Kraichgau am Mittwoch, den 14. März 2018 um 19 Uhr in den Fle-
hinger Bahnhof ein. Josef Seitz aus Maulbronn wird sein neuestes Werk, 
das „Ortsfamilienbuch Michelfeld“ vorstellen.
Der Kraichgau gehört eher zu den „genealogisch besser erschlossenen Re-
gionen“ in Baden. Von vielen Ortschaften liegen Ortsfamilienbücher oder 
Ortssippenbücher vor. Jetzt auch von Michelfeld, das sich 1972 mit Eich-
tersheim zur Gemeinde Angelbachtal zusammenschloss.
Auf 800 Seiten hat Josef Seitz in akribischer Arbeit die Familiendaten 
aufbereitet. Neben den Kirchenbüchern hat er auch andere Quellen aus-
geschöpft, und kommt so teilweise bis 1500 also vor die Zeit der Glaubens-
spaltung zurück. Demnach vier, fünf Generationen weiter als in dem von 

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73 
Geburtstag. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztli-
che Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minu-
ten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Le-
ben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de erhältlich.
______________________________________________________________________

Kreisjugendring: Ausbildung zum*r 
Jugendleiter*n 2018
Die Ausbildung zum*r Jugendleiter*n vermit-
telt umfangreiche pädagogische, jugendpfle-
gerische, jugendpolitische und organisatorische Kenntnisse und Hand-
lungsfähigkeiten. Und sie macht Spaß, weil sie neben der Theorie auch 
viele Spiele und praktische Übungen beinhaltet. Außerdem gewinnt man 
eine ganze Menge für die Entwicklung der eigenen Persönlichkeit. Die 
Ausbildung umfasst folgende Veranstaltungen: Sa 10.3. Spiele mit Grup-
pen / Sa 7.4. Kinder stärken / Di 10.4. Sicherheit im Internet / Di 24.4. Ju-
gendpolitik im Jugendverband /Di 5.6. Aufsichtspflicht + Jugendschutz / 
Sa 16.6. Gruppen leiten / Fr-So 29.6.-1.7. Freizeiten leiten Di 10.7. Zuschüsse 
für Freizeiten / Sa 14.7. Kooperative Spiele und Aktionen. Die Erste Hilfe-
Grundausbildung kann beim DRK-Kreisverband absolviert werden. Min-
destalter 14 Jahre, Kosten: 175 €. Anmeldeschluss Donnerstag, 1. März beim 
Kreisjugendring, Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425
oder Email: ckf@kjr-ka.de.
______________________________________________________________________

Altpapiersammlung (Bring-System) 
der KJG Weingarten am Samstag, 03.03.2018
Wir feiern ein Jubiläum! 45 Jahre Altpapiersammlungen der
Katholischen Jugend
Am 03. März 1973 wurde die erste Altpapiersammlung in Weingarten von 
der Jugendgruppe St. Michael unter der Leitung von Bruno Grünwedel 
durchgeführt Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Ka-
tholischen Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) findet am Samstag, den 
3. März 2018 statt.
Genau an diesem Datum schreiben wir 45 Jahre Altpapiersammlung der
KjG Weingarten und 25 Jahre Kooperation mit der Firma Kühl.
Aus diesem besonderen Anlass wird es auf dem Festplatz an diesem
Tag ab 11 Uhr Getränke und eine Kleinigkeit zu Essen geben. Wir laden 
herzlich zu diesem Jubiläum ein.
Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf dem Festplatz 
ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem Festplatz verweht wird und 
die Helfer wieder alles einsammeln müssen. Das Altpapier wird auf dem
Festplatz (Ringstraße) in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr angenom-
men. Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf
auch nicht auf dem Festplatz abgelegt werden. Wir bitten dafür um
Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingarten haben die Möglich-
keit, Tageszeitungen, Bücher, Illustrierte, Kataloge, Prospekte und
Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedoch zerkleinert
oder zusammengefaltet abgegeben werden. Die Mitglieder der KJG
Weingarten werden Ihnen beim Ausladen selbstverständlich behilf-
lich sein.
Bringen Sie Ihr Altpapier zum Festplatz und unterstützen Sie unsere Ju-
gendarbeit.
Bitte unbedingt vormerken!
Die nächsten Sammeltermine finden statt am:
- Samstag, den 28. April 2018
- Samstag, den 09.Juni 2018
- Samstag, den 21. Juli 2018
- Samstag, den 15. September 2018
- Samstag, den 10. November 2018 und
- Samstag, den 12. Januar 2019
______________________________________________________________________
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ihm ebenfalls bearbeitete und 2014 vorgelegte Eichtersheimer Familien-
buch. Das Ortsfamilienbuch Michelfeld kostet 32,50 €, hat 800 Seiten und 
kann an diesem Abend (oder auf dem Rathaus Angelbachtal) erworben 
werden. Die Veranstaltung wendet sich an alle genealogisch interessier-
ten, auch wenn sie nicht Vereinsmitglied sind. Auch andere Themen kön-
nen bei der Veranstaltung angesprochen werden. Vorschau:
Damit enden nun die Winterveranstaltungen 2017/2018. Voraussichtlich 
am 10.10.2018 sowie am 14.11.2018 sind die nächsten Versammlungen 
des Arbeitskreises Genealogie im Heimatverein Kraichgau im Flehinger 
Bahnhof.

Informationsveranstaltung zum Thema 
Brandschutz
Am 15.03.2018 findet um 17.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
eine Informationsveranstaltung zum Thema Brandschutz 
statt. Dazu ladet der Ortsseniorenrat herzlich ein. Kommen 
Sie und erfahren Sie wie man einen Brand verhindert und wie man sich 
im Brandfalle richtig verhält. Auch ist ein Feuerlöschtraining vorgesehen. 
Die Kameraden der Feuerwehr und der OSR freuen sich über Ihren Besuch
______________________________________________________________________

‚Perspektiven des Älterwerdens‘
Vorteile des Schwerbehindertenausweises
Am Mittwoch, 7. März folgt der nächste Vortrag in-
nerhalb der Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“ des 
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal zum Thema 
„Schwerbehindertenrecht“. Jeder hat vom Schwerbehindertenausweis 
schon gehört. Oft ist es aber nicht ersichtlich, ab wann es sich lohnt ei-
nen Antrag auf diesen Ausweis zu stellen und welcher Mehrwert damit 
verbunden ist. Der Pflegestützpunkt Bruchsal konnte als Referent Herrn 
Hans-Peter Haigis von der Lokalen Agenda 21 in Bruchsal für Menschen 
mit und ohne Handicap gewinnen. Hans-Peter Haigis bietet ehrenamt-
lich eine „Sprechstunde Schwerbehinderung“ an, die jeden ersten Diens-
tag im Monat von 10 bis 13 Uhr im Zimmer A011 in Bruchsal im Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz 5 stattfindet. Aufgrund seiner früheren be-

ruflichen Laufbahn ist er Experte für das Thema Schwerbehinderung und 
wird auf Fragen wie: „Was ist ein Schwerbehindertenausweis und wie 
kann ich ihn beantragen?“, „Was ist der Grad der Behinderung“, „was sind 
Merkzeichen“? und „Welche Vorteile habe ich mit einem Schwerbehinder-
tenausweis?“ eingehen. Im Anschluss an den Vortrag wird es die Möglich-
keit geben weitere Fragen an den Referenten zu stellen. Die Veranstaltung 
findet um 16:00 Uhr in der Seniorenbegegnungsstätte im Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, in Bruchsal statt. Sie ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.  Der nächste Vortrag der Reihe findet am 
Mittwoch, 18. April, zum Thema „Wenn das Amt die Pflege zahlt…“ – Eine 
offene Fragerunde an die Experten der Sozialhilfe – Hilfe zur Pflege“ statt. 
Für Anregungen und Rückmeldungen stehen die Mitarbeiterinnen des 
Pflegestützpunktes telefonisch 07251/79-199 oder per E-Mail pflegestuetz-
punkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de zur Verfügung.

Ackerbaufachveranstaltung
„Regenerative Landwirtschaft - 
Die fünf Schritte des Bodenaufbaus“
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsru-
he lädt im Rahmen seiner Ackerbaufachveranstaltungen am Dienstag, 
6. März um 19:00 Uhr zum Thema „Regenerative Landwirtschaft - Die
fünf Schritte des Bodenaufbaus“ ein. Mit dem System regenerative Land-
wirtschaft sollen Wege aufgezeigt werden, wie über die Herstellung von
Nährstoffgleichgewichten im Boden, einer ganzjährigen Begrünung von
Ackerflächen und deren flächenhaften Kompostierung die Bodenaktivi-
tät, Bodenfruchtbarkeit und Humusgehalte erhöht werden können. Zu-
sätzlich soll das System eine nachhaltige Reduktion von Herbiziden (u.a. 
Glyphosat) und Mineraldünger ermöglichen. Durch die flache Bodenbe-
arbeitung wird über die Einsparung von Energie neben dem geldwerten
Vorteil auch ein positiver Beitrag zum Klimaschutz geleistet.
Friedrich Wenz von der Wenz Academy Schwanau, wird im diesem Jahr referie-
ren. Im Anschluss an den Vortrag werden fünf Landwirte aus der Region über 
ihre praktische Erfahrungen mit dem System berichten.  Die Veranstaltung
findet im Schützenhaus Heidelsheim, Gewann Sandgrube, 76646 Bruchsal-Hei-
delsheim, statt. Für weitere Fragen steht Arno Zürcher unter Tel. 0721 936-88710 
oder per Mail arno.zuercher@landratsamt-karlsruhe.de zur Verfügung.
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www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne ListeParteien

CDU Weingarten

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständlich 
auch zur Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der CDU Wein-
garten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, 
Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender 
Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertreten-
de Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, 
Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, 
Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 5598758
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)
Jahresempfang der CDU Weingarten am 07. März 2018, 19:00 Uhr
Der CDU Ortsverband Weingarten lädt zusammen mit dem Bundestags-
abgeordneten Axel E. Fischer am Mittwoch, 07. März 2018 zum Jahres-
empfang in das Rathaus Weingarten, Turmzimmer ein, Beginn 19:00 
Uhr. Wir möchten bei unserer Veranstaltung ein Thema aufgreifen, das 

immer wieder in den Schlagzeilen ist: Wie schmutzig ist der Diesel? Hat 
dieser Antrieb angesichts drohender Fahrverbote in Städten noch eine 
Zukunft? Wir dürfen mit Prof. Dr. Thomas Koch, Leiter des Instituts für 
Kolbenmaschinen am Karlsruher Institut für Technologie (KIT), einen Re-
ferenten gegrüßen, der als profunder Kenner der Materie eine sachliche 
Bewertung der Dieselproblematik vornehmen wird. Zu seinem Vortrag 
unter dem Titel „Quo vadis, Diesel“ laden wir alle interessierten Mitbür-
ger ganz herzlich ein.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möch-
ten Sie mit uns diskutieren und sich tatkräftig
einbringen? Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Carol Günther, stellv. Vorsitzende, Tel 0160 / 88 65 651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 5580685
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 
(r.kinsch@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Treffen heute um 18:30 Uhr
Das heutige Treffen der Grünen Liste Weingarten beginnt bereits um 
18:30 Uhr im Goldenen Löwen,
Marktplatz 15.
Interessierte „Neue“ sind wie immer herzlich willkommen!

Ankündigung Infostand zum Thema Blühende Gärten & blühende
Landschaften
Am Samstag Vormittag, den 10. März 2018 wird die Grüne Liste Weingar-
ten einen Infostand zum Thema Blühende Gärten & blühende Landschaf-
ten in der Nähe der Hartmannbrücke anbieten. Wir freuen uns über Ihren 
Besuch!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Gemeinderä-
te als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, kehamsen@gmx.de

Ankündigungen / Parteien

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.       
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Weißt Du schon, was Du in den Sommerferien 
machen willst? 

Du bist mindestens 14 Jahre alt? 
Du möchtest dein Taschengeld 
aufbessern? 
Du hast Spaß am Spielen mit Kindern? 
Bist dir aber noch unsicher im Umgang 
mit Ihnen? 

Dann haben wir das Richtige für dich: 
unseren Babysitter Kurs in Bruchsal! 

In diesem Kurs lernst du, wie man Babys 
richtig wickelt und was Aufsichtspflicht 

bedeutet. Du erhältst einen kurzen Überblick über pädagogische Grundsätze und 
lernst Kinderspiele und Bücher kennen. Ein großer Schwerpunkt wird auf  Erste Hilfe 
an Babys und Kindern liegen.  

Der Kurs findet vom 30.07.2018 bis zum 02.08.18 täglich von 10:00 Uhr bis  
13:30 Uhr statt und kostet 45 €.  

Informationen und Anmeldungen unter  
Brigitte Wodtke 
Tel: 07251/981 987 5 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802   
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Raum Petersberg) immer am ersten 
Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  06. April 2018 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 
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www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

FDP Weingarten

Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreff en, können Sie sich ger-
ne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Ansprechpartner und Kontaktdaten Grüne Liste Weingarten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Weingarten 
oder Anregungen haben, können Sie sich gerne an unseren Vorsitzenden 
Axel Hammen, Tel. 556287, axelhammen@web.de, oder an den Stellver-
tretenden Vorsitzenden Frank Poller, Tel. 9474225, pofra.52@web.de 
wenden.

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsver-
band haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295,
 E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

Auf unserer Webseite fi nden Sie immer Berichte und Kommentare zu 
aktuellen Themen, zur Zeit über »Weltweit größtes Experiment am 
lebenden Objekt« Ein Gespräch mit Ralf Lankau. Über die falsche 
Heilslehre vom Digitalen, automatisierte Lernfabriken ohne Päda-
gogen und die »Verzweckung« unserer Kinder. Ein Interview von Ralf 
Wurzbacher. Wir haben unsere Grundsätze auch im Positions- Flyer
zusammengefasst. Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen 
fühlt, und sich in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns Kon-
takt aufnehmen. Es ist notwendiger denn je, Alternativen aufzuzeigen 
und umzusetzen. Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzende Heinz Sc-
hammert unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm unter 
h.schammert@fw-weingarten.de oder noch besser, vereinbaren Sie ein 
persönliches Gespräch. Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen 
Sie über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de . Mehr Informatio-
nen zu den Freien Wählern unter
www.fw-weingarten.de

Unser Angebot für Kinder und Jugendliche
Jugendorchester
Du spielst dein Instrument seit ca. 2 Jahren und bist mindestens 12 Jah-
re alt? Dann komm zu uns ins Jugendorchester. Zusammen macht Musik 
noch viel mehr Spaß! Wir sind ca. 20 Jungs und Mädels zwischen 12 und 
20 Jahren und proben für unsere Konzerte ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Außerdem machen unsere Jugendleiter zusammen mit uns tolle 
Unternehmungen. Wann? Di. 18:00 bis 19:30 Uhr im Kulturraum der Walz-
bachhalle Kontakt: Lena König, 0721-91566923, vereinsjugend@musikver-
ein-weingarten.de
---

Vereinsnachrichten

Musikgarten - Musikalische Früherzie-
hung - Blockfötenunterricht
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Musikgarten für Babys (3-18 Monate)
Do. 14:40 Uhr – Start bei 
Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl
---
Aktuelles Kursprogramm im 
Kulturraum der Mineralix 
Arena
Musikgarten für Babys 
(3-18 Monate)
Di. 11:00 Uhr
Mi. 11:00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate 
bis 3 Jahre)
Di. 10:15 Uhr
Di. 15:15 Uhr
Mi. 10:15 Uhr
Do. 15:15 Uhr
Musikgarten 2 (3-5 Jahre)
Mo. 16:15 Uhr
Do. 17:00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit 
Bezugsperson) sind nach vorheriger Absprache herzlich willkommen!
---
Weitere Angebote
Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre)
Blockfl ötenunterricht (6-8 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle bekanntgege-
ben!
Kontakt: Doris Hörter, 07244-742001, 
musikgarten@musikverein-weingarten.de
---
Unsere nächsten Termine
So., 25.03., 18:00 Uhr - 50. Frühjahrskonzert
So., 08.04., 10:00 Uhr - Umrahmung Weißer Sonntag - Kommunion
Di., 01.05., ab 10:00 Uhr - Musikhock im Sohl
So., 05.05., 17:00 Uhr - Stadtgartenkonzert auf der Seebühne im Zoologi-
schen Stadtgarten Karlsruhe

Helfen Sie uns mit  
einer Notenspende! 

Am 25. März  2018 spielt der Musikverein  
sein traditionelles Frühjahrskonzert.  Für ein 
anspruchsvolles, unterhaltsames und vor 
allem abwechslungsreiches Programm  sind 
wir darauf angewiesen, unsere 
Notenbestände zu aktualisieren. 
Unterstützen Sie uns dabei! 
 

• Sie können sich Ihren finanziellen 
Vorstellungen entsprechend beteiligen.

• Förderer werden im gedruckten 
Programm und während des Konzertes 
erwähnt. 

• Selbstverständlich können Sie auch gerne
anonym bleiben. 

Ansprechpartner 
Wolfgang Heid (Tel. 07244/609708) 

Wir bedanken uns sehr herzlich! 

Parteien / Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Vorverkauf: Bücherwurm und Schreibwaren Holderer
Eintritt 8 Euro | Schüler und Studenten 5 Euro

Beginn 17.00 Uhr | Einlass 16.30 Uhr
Katholische Kirche St. Michael | Weingarten

Sonntag | 11. März 2018

Leitung: Uwe Höhn
Akkordeonorchester Weingarten

Marcel Kehrwecker | Countertenor
Katja Neubehler | Sopran

Giovanni Battista Pergolesi

STABAT
MATER
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Chorproben und Termine
Donnerstag, 1. März 2018
19:15 Uhr: Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr: Männer-Chorprobe
Samstag, 17. März 2018
Jahreshauptversammlung im Kulturraum der Mineralix-Arena, Beginn 
19:00 Uhr

Probenzeiten der Gesangsgruppen:
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 13. März
Swinging Voices
Mittwoch, 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 UHr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt, falls nicht anders an-
gegeben. Bitte beachten: Am 20. März findet unsere diesjährige Mitglie-
derversammlung in der Mineralix-Arena statt.

Komm mal runter
„Jetzt komm mal runter und mach halblang!“ Diesen Satz kennt jeder von 
uns - bestimmt fallen uns Situationen ein, wo wir das unserem Gegen-
über geraten haben. Aber gelingt es auch uns „runter zu kommen“, wenn 
wir mal richtig daneben gelangt und Dinge gesagt oder gemacht haben, 
die nicht passieren „dürften“? Wie geht es uns dann, können wir uns das 
verzeihen? Und wenn es schwer fällt, warum eigentlich? Was steckt da-
hinter, wenn ein Ausrutscher oder vielleicht sogar ein Scheitern uns aus 

dem Gleichgewicht bringt? Solche Erfahrungen fordern heraus, zu prüfen, 
an was wir unser Selbstbild und unseren Wert festmachen. Vielleicht hilft 
der nächste Akzente Gottesdienst, diese Fragen zu klären. Schuldekan 
Stephan C. Thomas
hat sicher interessante Gedanken dazu.
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 11.3.2018, 11.00 Uhr,
im Evangelischen Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
Gemeinsames Mittagessen: Dampfnudeln, Apfelmus, Vanillesoße, Kartof-
felsuppe Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm. Akzente – Gottesdienst anders: für Langschläfer, Einsteiger, Neu-
gierige und Sehnsüchtige Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet 
von einem Team von MitarbeiterInnen aus dem CVJM und der
Evangelischen Kirchengemeinde Weingarten. Infos unter Tel.: 07244 3110

Le Coeur fait Boum!
Der Ausnahmemusiker Alexand-
re Zindel gastiert mit seinem 
neuen Programm zum ersten Mal 
im anderen Keller. Mit seiner au-
ßergewöhnlichen Stimme und ei-
nem in Deutschland weitgehend 
unbekannten Instrument, der Au-
toharp, verzaubert und begeistert 
der studierte Sänger und Musiker 
immer wieder sein Publikum. Zur-
zeit ist er der einzige Künstler, der 
in Deutschland damit unterwegs 
ist. Der Meister über 36 Saiten in-
terpretiert ungewöhnlich und 
gefühlvoll Blues-und Folkstücke, 
sowie Chansons und deutsche Lie-
der. Zwischen den Songs plaudert 
er über Herkunft, Vorzüge und Möglichkeiten der Autoharp. Seine Kon-
zerte sind ein faszinierendes Gesamtpaket. Herzliche Einladung zu einem 
einzigartigen Abend voller Überraschungen!
Samstag, 3. März 2018, 20 Uhr, im „anderen Keller“ ev. Gemeindezent-
rum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146 oder per Mail: „mail-an-akeller@gmx.de“
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis spätestens 
19.30 Uhr.

Wir feiern ein Jubiläum!
Seit 45 Jahren sammelt die Katholische Jugend Altpapier
Altpapiersammlung am Samstag, den 03. März 2018
Die Jugendleiter und die Mitglieder der Jugendgruppen treffen sich 
pünktlich um 8.45 Uhr auf dem Festplatz. Da eine große Menge an Altpa-
pier erwartet wird, bitten wir um zahlreiches Erscheinen

Arztvortrag
Gemeinsam mit dem Ortsseniorenrat veranstaltet der DRK Orts-
verein Weingarten (Baden) wieder einen Arztvortrag. Am 07.03.2018 
wird ab 19:00 Uhr im in der Gemeindebibliothek (Achtung geän-
derter Veranstaltungsort) Herr Prof. Dr. Kühn, ehemaliger Chef-
arzt im Städtischen Klinikum Karlsruhe referieren. Herr Prof. Dr. 
Kühn spricht über das Thema „Welche Risiken bestehen bei Blut-

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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hochdruck?“. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen.

Erste-Hilfe-Kurs
Erste-Hilfe kann JEDER!
Auch im Jahr 2018 veranstaltet das DRK Weingarten (Baden) durch eigene 
Ausbilder Erste-Hilfe-Kurse für die Weingärtner Bürgerinnen und Bürger.
Der nächste Kurs findet am Samstag, den 03.03.2018 von 8:00 bis 16:00 
Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69 statt. Hierbei lernen Sie in Theorie 
und Praxis Erste Hilfe - vom Absetzen eines Notrufes und dem Anlegen 
eines Druckverbandes bis hin zur Herz-Lungen-Wiederbelebung. Hier ist 
eine vorherige Anmeldung erforderlich. Sprechen Sie uns hierzu einfach 
an oder folgen Sie den Hinweisen auf unserer Homepage www.drk-wein-
garten.de unter der Rubrik „Termine“. Bei erfolgreicher Teilnahme erhal-
ten die Teilnehmer ein Zertifikat, dass auch bei der Führerscheinstelle 
zum Erwerb des Führerscheins genutzt werden kann.
Arztvortrag
Gemeinsam mit dem Ortsseniorenrat veranstaltet der DRK Ortsverein 
Weingarten (Baden) wieder einen Arztvortrag. Am 07.03.2018 wird ab 19:00 
Uhr in der Gemeinde-Bibliothek am Rathausplatz Herr Prof. Dr. Kühn, ehe-
maliger Chefarzt im Städtischen Klinikum Karlsruhe referieren. Herr Prof. 
Dr. Kühn spricht über das Thema „Welche Risiken bestehen bei Bluthoch-
druck?“. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den. Bitte beachten Sie den geänderten Veranstaltungsort!
Blutspende
Am 07.03.2018 veranstaltet der 
DRK Ortsverein Weingarten 
(Baden) mit dem DRK Blut-
spendedienst BW-Hessen ei-
nen Blutspendetermin in der 
Walzbachhalle in Weingarten. 
Zwischen 14:30 und 19:30 Uhr 
können alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger über 18 Jahre 
Blutspenden. Für weitere Infor-
mationen können Sie sich gerne 
beim Blutspendedienst informie-
ren (www.blutspende.de). Gerne 
sprechen Sie uns auch an.
Helfen Sie, Leben zu retten!
Nächste Termine
Dienstabend: 06.03. - 
19:30 - 21:30 - Atemnot
 Jugendrotkreuz: 02.03. - 18:00
Arztvortrag: 07.03. - 19:00 - 
„Welche Risiken bestehen bei Bluthochdruck“
Erste-Hilfe: 03.03. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 07.03. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persönlich 
im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns auch per 
eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie besuchen uns auf 
unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir freuen uns auf Sie! 

Sie können noch nicht schwimmen?
Dann sollten Sie dies ändern - Schwimmen lernen kann man in jedem 
Alter! Vom 12.03.2018 bis 07.05.2018 findet jeweils von 20:00-20:45 ein 
Schwimmkurs für Erwachsene statt. Ort: Walzbachbad, 76356 Weingarten
Kosten: 40 Euro
Kursleiterin: Angelika Klinder
Anmeldung: 0151/2278 0473
Weiteres: Da am 05.03.2018 um 19:00 Uhr die Jahreshauptversammlung 
in den Räumen der DRK stattfindet, entfällt an diesem Abend das Jugend-
training.
Stammtisch: Unser monatlicher Stammtisch (erster Donnerstag im Mo-
nat, ab ca. 21:00) findet im Winterhalbjahr wieder in der Gärtnerklause statt.

Liebe DLRG-Jugend,
Hiermit laden wir euch herzlich zur diesjährigen Jugendvollversamm-
lung am Montag, den 19. März, um 19 Uhr ein. Diese wird vor dem 
Schwimmtraining im Walzbachbad stattfinden (also Schwimsachen 
mitbringen). Da dieses Jahr die Wahlen der Jugendleitung anstehen 
wünschen wir uns zahlreiches Erscheinen. Eingeladen sind alle Vereins-
mitglieder unter 26 Jahren. Am Montag, den 05.03.2018 findet die Jahres-
hauptversammlung statt, aus diesem Grund findet kein Jugendtraining 
statt.

Samstag, 3. März
Kindersachenflohmarkt im kath. Gemeindezentrum. In Kooperation mit 
dem Kindergarten St. Elisabeth. 9:00 bis 11:00 Uhr

Sonntag, 4. März
Einkehrtag des Bezirks im Paulusheim Bruchsal Pfarrer Harald Niedenzu 
referiert zum Thema Reformation. Beginn 9:30 Uhr ohne gemeinsames 
Frühstück. Wir feiern auch gemeinsam einen Gottesdienst.

Freitag, 9. März
Der Stammtisch findet wegen des Weltgebetstages eine Woche später also 
am 9. März 2018 statt. Wir treffen uns ab 20.00 im Löwen.

Montag, 19. März
Osterkerzen basteln - nicht nur für Kol-
pingmitglieder 19.00 Uhr im kath. Ge-
meindezentum Dieses Jahr wollen wir 
erstmals die Möglichkeit bieten, in ge-
mütlicher Runde gemeinsam Osterker-
zen zu basteln.  Wir haben dafür 2 Motiv-
vorschläge, die jeweils mit Wachsplatten 
oder mit Acrylfarbe gestaltet werden kön-
nen. Selbstverständlich freuen wir uns 
aber auch über Teilnehmer, die für ihre 
Kerze ein eigenes Motiv verwenden wol-
len. Motivvorschläge und die Anmeldung 
legen wir in der kath. Kirche aus.
Kosten:
Kerze mit Acrylfarbe: 5€
Kerze mit Wachsplatten: 8€
Das Material für unsere Motive werden 
wir besorgen und zum Bastelabend mit-
bringen. Solllten Sie eigene Motive ver-
wenden wollen, so bringen Sie dazu bitte 
Kerze und Material selbst mit, dann ent-
stehen Ihnen natürlich keine weiteren 
Kosten. Außerdem sollten alle Teilneh-
mer ein Handtuch und einen Pinsel mti-
bringen. Wer seine Kerze mit Wachsplat-
ten gestalten und nicht bemalen möchte 
benötigt außerdem ein glattes Schneid-
brettchen und ein kleines Messer. Auch wer noch nie eine Kerze selbst ver-
ziert hat, braucht keine Angst zu haben, denn wir halten Vorlagen bereit, 
mit denen sie ganz einfach die Kerzen verzieren können.
Bitte melden Sie sich bis 12. März per Mail unter kolping-weingarten@
web.de oder über die Liste in der Kirche an

Samstag, 21. April
Eines der bundesweit 20 Regionalforen findet bei uns in Weingarten statt. 
Eingeladen sind alle Mitglieder, am Zukunftsprozess „Kolping Upgrade - 
unser Weg in die Zukunft“ mitzuwirken. Die Teilnahme ist kostenlos. Be-
ginn 10:30 Uhr Ende gegen 16:00 Uhr. Getränke und ein Mittagessen wer-
den kostenlos angeboten. Anmeldungen im Internet unter www.kolping.
de bzw. schriftlich beim Kolpingwerk Köln. Über Helfer/Innen bei
Auf- und Abbau sowie bei der Bewirtung freut sich die Vorstandschaft.  
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www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Die Seite der Volkshochschule 

Der Kochkurs für Kids 
Küchenstrolche - Ja, meine Suppe mag ich, Sa, 03.03.2018, 10 Uhr, 
muss leider ausfallen. Eventuell wird der Kurs zu einem 
späteren Termin wieder angeboten. 

Es rauschten leis' die Wälder
Klassischer Liederabend 
Edgar Schäfer, Tenor – Barbara Baun, Klavier 

Zarte Naturstimmung wie in der berühmten „Mondnacht“, eine 
stürmische Begegnung mit der Hexe Lorelei oder stille 
Liebeserklärungen - Eichendorffs  wunderbare Texte sind 
untrennbar verbunden mit der Schumann´schen Vertonung im 
„Liederkreis op.39“. 
Die liebende – und leidende – Seele ist die Hauptfigur in 
Schumanns „Dichterliebe“. Heine pointiert die Liebe bis hin zur 
Persiflage in „Ein Jüngling liebt ein Mädchen“. 
Robert Schumanns berühmt gewordene Klaviervorspiele und -
nachspiele lassen die Dichterworte nachklingen. Eichendorff 
und Heine fanden bei Schumann ihre Vollendung. 

Samstag, 07.04.2018, 19:30 Uhr, 
Rathaus Weingarten, Turmzimmer 
Karten erhalten Sie bei Schreibwaren Holderer, 
Bahnhofstraße 17, 76356 Weingarten 
oder bei der vhs-Außenstelle Weingarten, 
Telefon 0 72 44 / 73 71 13, E-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Vorverkauf 10 Euro, Abendkasse 12 Euro. 
Onlineanmeldungen sind für dieses Konzert auch möglich: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/B100H201WN 

Edgar Schäfer, Tenor, studierte Gesang an den 
Musikhochschulen in Würzburg und in Frankfurt. Nach 
Opernhäuser in Kiel, Freiburg und Kassel war der Tenor von 
1986 bis 2013 fest an der Staatsoper Hannover engagiert. 
Sein Repertoire umfasst u. a. Pedrillo (Die Entführung aus dem 
Serail), Monostatos (Die Zauberflöte), Wenzel (Die verkaufte 
Braut) und den Gottesnarren in Boris Godunow, ergänzt durch 
zahlreiche Partien im Bereich der Barock-Oper. 
Die Pausenbewirtung übernimmt der Gesangverein Frohsinn 
Weingarten. Hierfür vorab ein herzliches Dankeschön. 

Weitere Kursangebote finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Dort können Sie sich auch online für Kurse anmelden. 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Eine Einrichtung Ihrer Gemeinde 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Den Stress im Griff - Autogenes Training 
plus Progressive Muskelentspannung Manuela Erbrecht 
Autogenes Training (nach dem Bochumer Modell) plus 
Progressive Muskelentspannung geben dem Stress keine 
Chance. Denn sind Körper und Geist gelassen, bringt Sie so 
schnell nichts aus der Fassung. Die Progressive 
Muskelentspannung verbessert Ihre Körperwahrnehmung. Das 
Autogene Training nach dem Bochumer Modell zeigt Ihnen, 
wie Sie sich geistig selbst entspannen. Körperliches und 
geistiges Relaxen verleiht Ihnen eine rundum gute 
Stresskontrolle. Mittwoch, 07.03.2018, 19:00 Uhr, 8 Termine. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B301H110WN 

Malatelier am Abend – 
Aufbruchstimmung      Birgit Reihersloh 
Sie wollten schon immer Malen lernen, 
oder Sie haben in der Schule gut gemalt, 
aber sich nie wieder Zeit dafür 
genommen? Mit jahrzehntelang 

erprobten Aquarelltechniken beginnen Sie einfach und ohne 
Zwang zur Perfektion. Es entstehen kleine Kostbarkeiten auf 
Papier oder Leinwand. Sie tauchen ein in Licht und Schatten, 
Tiefe und Perspektive, Stillleben, Landschaften und individuelle 
Lieblingsmotive. Sie werden sich wundern, was alles in Ihnen 
steckt! Bitte mitbringen: Farben, Papier und Pinsel (nur sofern 
vorhanden). Frischhaltefolie, Zahnbürste, Wattestäbchen, 
Salzstreuer, Radiergummi, Bleispitzer, Bleistift, Mallappen sind 
im Atelier vorhanden und können bei der Kursleitung 
kostengünstig nach Verbrauch erworben werden.      45 Euro 
Donnerstag, 08.03.2018, 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr, 3 Termine 
Veranstaltungsort: Linkenheim, Atelier Reiersloh, Friedenstraße 51. 

Die vietnamesische Küche      Sabine Peters-Ottmann 
Vietnamesen lieben es zu essen - häufig und überall. Daher ist 
es nicht verwunderlich, dass es fast 500 Nationalgerichte gibt. 
Die vielen Kräuter und die Vielfalt der Zubereitung garantieren 
ein kulinarisches Erlebnis. Exotisch-knackige Salate, würzige 
Suppen sowie Streetfood-Gerichte runden das Menü ab. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Peters-Ottmann, 
Telefon 0 72 44 / 72 26 88. Bitte mitbringen: Schürze, Messer, 
Geschirrtuch, Restebehälter und Getränke. Kosten für 
Lebensmittel werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet.  
Freitag, 09.03.2018, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr,  19 Euro 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B307H569WN 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung -    Dr. Björn Säuberlich 
- diese Begriffe begegnen einem unweigerlich, wenn man
seine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann oder
wenn man im Alter vermeiden möchte, dass andere über einen
im Notfall entscheiden, auch wenn es nicht im eigenen Sinne
ist. Der Vortrag geht daher folgenden Fragen nach: Wie kann
ich eine Vorsorgevollmacht wirksam errichten? // Was ist der
Unterschied zwischen einer Vorsorgevollmacht und einer
Patientenverfügung? // Muss ich dafür zum Notar? // Wer darf
mich später betreuen und meine Finanzen regeln? // Wann ist
der richtige Zeitpunkt dafür?
Einen Überblick zum Thema Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung sowie die
Antworten auf die häufigsten Fragen hierzu gibt der
Fachanwalt für Familienrecht, Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im
Anschluss an den Vortrag gibt es noch Zeit für weitere Fragen
und Diskussion in gemeinsamer Runde. 8 Euro.
Mittwoch, 14.03.2018, 19:00 Uhr, 
Anwaltskanzlei Wisniowski Dr. Säuberlich, Bahnhofstraße 26. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B181H105WN 
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Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nähe-
re Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzei-
ten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders angegeben (z.B. 
durch konkrete Termine), ist während der Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-4. 
Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet un-
ter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Die Arbeiterwohlfahrt Weingarten –ein 
Ortsverein, der sich vielfältig engagiert
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) - ein nicht gewinnorientierter ge-
meinnütziger Verband - gehört zu den sechs Spitzenverbänden der 
freien Wohlfahrtspflege in Deutschland. Seit der Gründung 1919 
steht das Wohl der hilfsbedürftigen und schwächeren Bevölke-
rungsgruppen im Vordergrund. Konfessionell neutral und politisch 
unabhängig kämpft die AWO für soziale Gerechtigkeit. Die AWO ist 
ein gesellschaftspolitisch aktiver Mitgliederverband. Ihre in der 
Arbeiterbewegung verankerten Grundwerte Freiheit, Gerechtig-
keit, Toleranz und Solidarität verkörpern die Geschichte und das 
sozialethische Fundament der Arbeiterwohlfahrt. Aus der Mitglie-
derorganisation heraus hat sich die Arbeiterwohlfahrt zu einem 
bedeutenden Dienstleistungsunternehmen entwickelt. Der AWO 
Ortsverein Weingarten e.V. besteht nun schon seit fast 70 Jahren. In 
dieser Zeit wurden viele Ideen entwickelt, um das soziale Mitein-
ander zu fördern. Im AWO-Heim in der Dörnigstraße 9 treffen sich 
jung und alt. Wir sorgen dafür, dass sich alle dort wohlfühlen und 
in ihren Belangen unterstützt werden. So wird monatlich ein gesel-
liger Nachmittag für Senioren veranstaltet, bei dem miteinander 
erzählt, gesungen und gelacht wird. Außerdem gibt es interessante 
Vorträge und gemeinsame Ausflüge. Seit 1952 veranstaltet der AWO 
OV Weingarten die Ortsranderholung. Jedes Jahr werden bis zu 100 
Kinder in der Zeit der großen Ferien betreut. Mit der Elternschule 
wird ein breitgefächertes Angebot an Kursen und Vorträgen vor Ort 
in Weingarten geschaffen. Mit den Angeboten und den betreuten 
Einrichtungen, beginnend beim Kinder- und Jugendzentrum, über 
das Angebot der Schulsozialarbeit bis hin zum Betreuten Wohnen 
und der Sozialstation manifestiert die AWO am Standort Weingar-
ten ihre gesamte Bandbreite an Angeboten, vom Kleinkind bis zum 
Senior – bei der AWO ist an alle gedacht. Alle weiteren Informati-
onen können Sie unserem beiliegenden Flyer entnehmen. Im Na-
men der AWO danken wir Ihnen schon jetzt für Ihr Interesse und 
Ihre Unterstützung.
Ihre AWO Weingarten

Wander- und Studienwoche 2018 : GARDASEE
Unsere diesjährige Ausflugsfahrt ist in den Pfingstferien ( 21. - 27. Mai 
2018) an den Gardasee geplant. Leider sind z.Zt. zu wenig Anmeldungen 
eingegangen, deshalb BITTE sich bald bei Klaus anmelden ( Tel. 8200 ) !!

Jahreshauptversammlung 2018
Ganz herzlich laden wir alle unsere Mitglieder ein zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, dem 9. März 2018, 19:00 Uhr im Kulturraum der 
Mineralix-Arena.
Tagesordnung :
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte . 1. Vorsitzender
Wanderwart
Rechner
Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlasung der Rechnerein
6. Enlastung des Vorstands
7. Zukunft unserer Ortsgruppe
8. ggf. Wahlen
9. Ehrungen
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens zum 04.03.2018 bei einem der Vorstandsmit-
glieder abzugeben. Wegen des Tagesordnungspunktes 7 ist es wichtig, dass 
wir zahlreich sind.

Fünf Familien waren dem Aufruf in 
der TBR gefolgt und haben sich bereit 
erklärt, für den Wiedehopf Nistkästen 
aufzustellen. Und so trafen sich am 24. 
Februar. 2018 elf hochmotivierte Jungen 
und Mädchen der AGNUS-Jugend, um 
diese Nistkästen für den seltenen Vogel 
zu bauen. Andreas und Sebastian hatten 
tags zuvor schon einiges vorbereitet und 
so konnte in den Technikräumen der 
Joss-Fritz -Realschule sogleich fleißig 
losgelegt werden. Es wurde geschraubt, 

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

AGNUS-Jugend Winterwerkstatt Wiedehopf-Nistkästen bauen
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gebohrt, gesägt, geschliffen und gehämmert. Es entstanden Wiedehopfe 
aus Klopapierrollen und auf Papier und am Ende des Vormittags waren die 
5 Kästen fertig und die Kinder strahlten vor Stolz. Vielen Dank an Sebasti-
an, der es uns ermöglicht hat, den Technikraum mitsamt Gerätschaften in 
seiner Schule zu nutzen. Danke auch an Andreas, Diana, Susanne und Anja. 
Übrigens: Beim Wiedehopf sehen Männlein und Weiblein fast gleich aus. 
Beide haben eine Federhaube, nur ist das Weibchen etwas schwächer ge-
färbt. ( diese Information wollten die kleinen Baumeister noch nachge-
reicht wissen )
Jetzt hoffen wir sehr, dass die Nistkästen im Frühjahr bezogen werden 
und wir bald wieder den Wiedehopf regelmäßig in unserer Region begrü-
ßen dürfen. 

Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Superfood – Ein Marketingbegriff?
Zahlreiche interessierte Landfrauen kamen am 20.02.2018 in die Minera-
lix-Arena, um von Herrn Dr. Adam (Ernährungswissenschaftler) zu erfah-
ren, was ist Superfood? Ein Begriff der gesunden Nahrungsmittel, oft aus 
fernen Ländern, beinhaltet wie: Chia-Samen kommt u.a. vor in Mexiko 
und Zentralamerika. Quinoa stammt aus Südamerika und ist gut bei Glu-
tenunverträglichkeit, da es als vollwertiger Getreideersatz verwendet wer-
den kann. Für diese und weitere Superfoods, wie Acai Beeren, Granatapfel, 
Goji Beeren gibt es aber sehr gut heimische Alternativen.
Leinsamen = Chia Samen
Heidelbeeren = Acai Beeren
Hirse = Quinoa
Brennessel = Granatapfel
Hagebutte und Sanddorn = Goji Beeren.
Auch sollte man beachten, dass durch die gestiegene Nachfrage einige 
Superfood-Pflanzen in den Industrieländern inzwischen industriemäßig 
angebaut werden. Das hat Nachteile für die örtlichen Bauern, sie können 
mit Produktion und Preis nicht mithalten. Nicht zu vergessen: Die heimi-
schen Gemüse und Obstsorten, der Jahreszeit entsprechend, auch die ge-
hören zu einer gesunden Ernährung. Das europäische Informationszen-
trum für Lebensmittel bezeichnet “Lebensmittel insbesondere Obst und 
Gemüse, die aufgrund ihres Nährstoffgehaltes einen höheren gesundheit-
lichen Nutzen als andere Nahrungsmittel haben, als Superfood. Herzli-
chen Dank an Herrn Dr. Adam für den interessanten Vortrag.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 
aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkrankung leiden, 
ein. Bis heute konnten wir über 97.500 neue Stammzellspender gewinnen 
und seit 2001 mehr als 680 Stammzelltransplantationen ermöglichen. 
blut.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des 
UniversitätsKlinikums Heidelberg und der AKB Gauting. Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslü-
cken zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine Selbst-
hilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren Angehöri-
ge. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden. Die Termine 

für 2018 sind: 1. Februar, 5. April, 7. Juni, 2. August, 4. Oktober, 6. Dezember.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die Sport, 
vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie 
sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Heilungsprozess zu 
nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an 
bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten 
Sie auf unserer Webseite www.blutev.de
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie kön-
nen sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisierungs-
einrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen 
und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de blut.eV, 
Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 76356 Wein-
garten, Förderverein blut.eV, Ringstraße 116, 76356 Weingarten,Montag bis 
Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, 
www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II
- Repair Café, Nähtreff und Flotte-Maschen-Treff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-weingar-
ten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 07244 /
5599616 Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 
6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390 E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
---
Info-Abend zum Thema: Meine Tochter wird nun langsam eine Frau
Mittwoch 07.03.2018 um 19:30 Uhr in der Bahnhofstr. 3
Viele Frauen wünschten sich, ihre Mütter hätten mit ihnen in der Pu-
bertät öfter über die körperlichen Veränderungen, widersprüchlichen
Gefühle etc. gesprochen. Neben den vielschichtigen Veränderungen der
Mädchen gibt es vor allem auch in der Mutter-Tochter-Beziehung auf bei-
den Seiten vieles zu bewältigen! Antworten zu den körperlichen und see-
lischen Veränderungen, Anregungen und Ideen sollen die Gespräche zwi-
schen Müttern und Töchtern erleichtern, um die Beziehung in dieser der
spannenden, aufregenden Zeit des Erwachsenwerdens zu festigen und zu 
erhalten.Kosten: 5€, verbindliche Anmeldung: Allerdings-Veranstal-
tungen@web.de
---
Hey, was geht ab in meinem Körper?
Ein Workshop für Mädchen im Alter von 10-13 Jahren
Samstag, 17.03.2018, 14.00 - 18.00 Uhr, Bahnhofstr. 3
Kennt Ihr das? Gerade seid Ihr noch gut drauf und dann plötzlich traurig? 
Ihr bemerkt Veränderungen an Eurem Körper und Euren Stimmungen
und könnt sie nicht immer erklären? Ihr wollt wissen was los ist und Ant-
worten rund um Euren Körper und Eure Gefühle bekommen? Erfahren, 
warum Eltern plötzlich so anstrengend sind? Dann seid Ihr beim Mäd-
chenworkshop genau richtig! Vielleicht mag Eure Freundin auch mitzu-
kommen? Kosten: 10€, verbindliche Anmeldung: Allerdings-Veran-
staltungen@web.de
---
Taschengeldbörse
Sie brauchen Hilfe? Babysitten, Straße kehren, Gartenarbeit... Wir Jugend-
liche der Taschengeldbörse freuen uns wenn Sie uns engagieren!
Bei Interesse melden Sie sich einfach ab 18 Uhr bei Beate Hirschel unter
der Tel. 07244/5095.

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

blut.eV

Landfrauenverein
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Abbuchung der Mitgliedsbeiträge
Anfang März 2018 werden die Mitgliedsbeiträge per SEPA-Lastschriftver-
fahren von dem uns bekannten Konto eingezogen. Sollten sich Änderun-
gen bei den Bankdaten ergeben haben, bitten wir um umgehende Mittei-
lung an unseren Kassierer Silvester Garcia Montes (Tel. 07244/609047 oder 
per mail an silvestergarcia@freenet.de), damit die Lastschriften nicht zu-
rückgehen und dem Verein dadurch unnötige Kosten entstehen.

Helfende Hände gesucht!
Der Verein sucht helfende Hände 
zur ehrenamtlichen Unterstüt-
zung im Park. Nähere Information 
unter der Telefonnummer: 558809 
Fr. Bluhm. Desweiteren suchen 
wir für eines unserer Mitglieder 
eine 2 Zimmerwohnung ca 60 
Quadratmeter. Der Jahresbeitrag 
wird am 15.03.18 eingezogen, bitte 
vormerken!
Bitte melden unter:
01727157499
Das Vogelpark-Team

Jahrgang 1946/47
Zu unserem ersten Stammtisch im neuen Jahr treff en wir uns in der Mi-
neralix-Arena am Dienstag, den 06.03.2018 ab 19 Uhr. Wir hoff en, dass viele 
kommen und für nette Unterhaltung sorgen

Terminerinnerung:
Am 9. März, um 19 Uhr, fi ndet die Mitgliederversammlung,
der Bürgergenossenschaft Weingarten Bürger helfen Bürgern e.V. im 
Turmzimmer des Rathauses statt. Die persönlichen Einladungen haben 
alle Mitglieder bereits erhalten. Innerhalb der Einladungsfrist neu hinzu-
gekommene Mitglieder können selbstverständlich auch an der Versamm-
lung teilnehmen und werden hiermit ganz herzlich eingeladen. Sie sind 
bei anstehenden Abstimmungen uneingeschränkt stimmberechtigt. Wer 
für die Teilnahme an den beiden Veranstaltungen einen Fahrdienst benö-
tigt, kann diesen unter der Nummer 0176 43514043 anfragen. Der Zugang 
zum Turmzimmer ist ausgewiesen und mit den Fahrstuhl über den Ein-
gang im Rathaushof barrierefrei erreichbar.

Ergebnis Vorbereitungsspiel
FV Neuthard 1 – FVgg Weingarten 1 1:2
Torschützen: Nils Metzger, Timo Glaser

Spielevorschau
Sonntag, 4. März 2018 (Verbandsspiele)
13.00 Uhr: TSV Schöllbronn 2 – FVgg Weingarten 2
15.00 Uhr: FC Spöck 1 – FVgg Weingarten 1

Spielergebnisse:
B1-Jugend SG Wgt/Bla – SVK 1884/98 Beiertheim 2 4:4
C2-Jugend FSSV Karlsruhe – SG Wgt/Bla 2:1

Spielevorschau:
Samstag, 03.03.2018:
11.30 Uhr: A-Jugend SG Wgt/Bla – SG Busenbach/Langensteinbach in Wgt 
(Kreispokal)
12.00 Uhr: E2-Jugend FC Germ. Neureut – FVgg
12.00 Uhr: E1-Jugend FC Bulach – FVgg
13.15 Uhr: D1-Jugend FC Alem. Eggenstein – FVgg
14.30 Uhr: C2-Jugend SG Wgt/Bla – FSSV Karlsruhe in Bla
14.30 Uhr: C1-Jugend SG Schielberg/Herrenalb/Bernbach – SG Wgt/Bla
16.00 Uhr: B2-Jugend FC Südstern Karlsruhe 3 – SG Wgt/Bla
Sonntag, 04.03.2018:
10:30 Uhr: B1-Jugend SG Wgt/Bla – TSV 05 Reichenbach 2 in Wgt
12:30 Uhr: D2-Jugend FVgg – SG FG/DJK Rüppurr

Gemeinsam schmeckt es besser! 
Daher sind alle eingeladen ein von unserer Köchin frisch 
zubereitetes Gericht gemeinsam mit uns zu genießen. 

Samstag, 03.03.2017, 12.00 Uhr 
Bahnhofstraße. 3, Weingarten 

Das Projekt wird im Rahmen des kommunalen Förderprogramms NIS 
gefördert. Wir bitten um eine Mindestspende von 1 € pro Essen. 

Um Anmeldung wird gebeten! 
Nähere Informationen und Anmeldung: 
Tel.: 07244 / 55 99 616 oder Allerdings-Weingarten@web.de 

Verein der Vogelfreunde 1958

Vogelverein Waldbrücke

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Frühere Mitgliederversammlung

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
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Mittwoch, 07.03.2018:
18.30 Uhr: B1-Jugend SG Ettlingen – SG Wgt/Bla

Badenliga Männer
SG Stutensee-Weingarten - TV Hardheim 28:27 (13:16)
SGSW errang glücklichen Heimsieg gegen den TV Hardheim
Die Akteure der Spielgemeinschaft Stutensee-Weingarten mussten in 
ihrem Heimspiel des 18. Spieltages in der Badenliga wieder einmal die 
Erfahrung machen, wie schwer es ist gegen einen Kontrahenten anzutre-
ten, der noch mit aller Leidenschaft gegen den Abstieg ankämpft. Der TV 
Hardheim hatte sich durch zwei überzeugende Partien gegen die HSG 
St. Leon/Reilingen und den HSV Hockenheim etwas Luft verschafft 
und rückte auf den neunten Rang vor. In der Walzbachhalle in Weingar-
ten sollte nun der nächste Schritt in Richtung rettendes Ufer gemacht 
werden. Mit einer deutlichen Leistungssteigerung in der zweiten Halb-
zeit machten die Gastgeber den Erfttälern noch einen Strich durch die 
Rechnung und sicherten sich mit einem 28:27 Sieg zwei weitere Zähler auf 
der Habenseite. Unter der Woche hatte Trainer Steffen Bechtler im Trai-
ning versucht seiner Sieben klar zu machen, was sie am Samstagabend 
erwarten wird. Die Gäste zeigten vom Anpfiff weg, dass sie gewillt waren 
etwas Zählbares aus der Hardt mitzunehmen. Der Tabellensiebte tat sich 
gerade in der Anfangsphase sehr schwer und fand nicht richtig ins Spiel. 
Sowohl im Angriff wie auch in der Abwehr agierten die Hausherren ohne 
den notwendigen Biss. Die Mannschaft wirkte in den ersten dreißig Mi-
nuten blutleer und musste die meiste Zeit einem Rückstand hinterher-
jagen. Das Team aus dem Tauberkreis setzte ihren Siegeswillen auch in 
Treffer um und führte teilweise mit vier Toren. Die Bechtler Schützlinge 
ließen vor allem in der Abwehr die richtige Einstellung vermissen und 
erschwerten dadurch auch ihrem Torhüter Sascha Helfenbein die Arbeit. 
Angeführt von Kapitän Marvin Morlock zeigte die Mannschaft der Spiel-
gemeinschaft erst in der Schlussphase der ersten Hälfte ein anderes Ge-
sicht. Vierundvierzig Sekunden vor dem Pausensignal lagen die Gastgeber 
11:16 zurück und kamen dann durch Morlock noch zu zwei Toren, so dass 
der Rückstand bis zum Gang in die Kabinen sich noch etwas freundlicher 
gestaltete. Wie im letzten Heimspiel gegen den TV Friedrichsfeld sahen 
die Anhänger der SGSW nach Wiederbeginn eine andere Mannschaft auf 
dem Parkett.

Trainer Bechtler ließ den gegnerischen Rückraumstrategen Robin Stein-
bach kurz decken und nahm den Gästen sofort den Angriffsschwung, 
der sie die erste Hälfte dominieren ließ. Morlock und seine Kameraden 
nahmen den Kampf an und agierten in den zweiten dreißig Minuten mit 
einer besseren Einstellung. Zehn Minuten nach Wiederanpfiff markierte 
Max Waltert den Anschlusstreffer zum 17:18. Die Gäste konnten sich zwar 
durch zwei vermeidbare Fehler der Sieben der Spielgemeinschaft noch 
einmal Luft verschaffen, kassierten aber kurz danach durch Max Wei-
ckum und Andre Ockert dann doch den Ausgleich zum 20:20. Der Tabel-
lenneunte hielt aber weiter dagegen und eroberte sich mit zwei Treffer in 
Folge die Führung wieder zurück. Trainer Bechtler erkannte aber, dass zu 
Beginn des letzten Viertels die Einstellung seiner Jungs wieder stimmte. 

Bastian Boudgoust, der im zweiten 
Durchgang das Tor der Hausher-
ren hütete, bot mit einigen guten 
Paraden seinem Team den nötigen 
Rückhalt. Zunächst sorgte Wei-
ckum mit einem strammen Wurf 
aus dem Rückraum für den erneu-
ten Anschluss, ehe Morlock einen 
schnellen Gegenstoß zum 23:23 
Gleichstand verwertete. Sören Al-
bat beendete dann die Leidenszeit 
der Fans und erzielte von Linksau-
ßen nach langer Zeit wieder ein-
mal die Führung für seine Farben. 
Im Gegenzug kam Albat dann in 
der Abwehr zu spät und musste 
für seine Aktion zwei Minuten auf 
die Strafbank. Den fälligen Sieben-
meter verwandelte Silan Hefner 
zum nächsten Gleichstand. Die 
Gastgeber zeigten in dieser Phase 
aber den erhofften Biss und setz-
ten die die Mannschaft aus dem 
fränkischen Odenwald weiter un-
ter Druck. Markus Baumann und 
Morlock bauten mit ihren Toren 
knapp sechs Minuten vor dem 
Ende den Vorsprung auf 27:25 aus 
und bogen mit ihrem Team auf 
die Siegerstraße ein. Gästetrainer 
Karlheinz Pauler reagierte sofort 
und nahm eine Auszeit. Seine Jungs setzten in den folgenden Angriffen 
seine taktischen Anweisungen erfolgreich um und glichen zum 27:27 aus. 
‚Es waren noch 41 Sekunden zu spielen, als Andre Ockert mit einem be-
herzten Wurf die nächste Führung für seine Farben erziehlte. Die Oden-
wälder unternahmen in der verbleibenden Zeit alle Anstrengungen doch 
noch einen Zähler mitzunehmen. Die Spielgemeinschaft hielt dem Druck 
stand undd sicherte sich den knappen Heimsieg.
Für die SG spielten: Sascha Helfenbein, Bastian Boudgoust - Sören Albat 
(2), Max Waltert (3), Vedran Dozic, Max Weickum (5), Andre Ockert (3), Flori-
an Meinzer, Kevin Senn, Justus Bieberstein (1), Markus Winter (1), Marvin 
Morlock (9/2), Markus Baumann (3), Felix Mügendt (1)

Herren 2
Landesliga Süd Männer: SG Stutensee-Weingarten 2 : HSG Walzbachtal 
2 27:25 (12:16)
Für die Herren 2 der SG Stutensee-Weingarten stand am siebzehnten 
Spieltag eine bedeutende Begegnung in der Landesliga Süd an. In der 
Walzbachhalle trafen sie im Nachbarschaftsduell auf die Reserve des 
Verbandsligisten HSG Walzbachtal. Die Vorzeichen konnten für dieses 
Aufeinandertreffen nicht unterschiedlicher sein. Während die Gastgeber 
mitten im Abstiegskampf steckten, rangierte der Gegner auf Platz zwei. 
Drei Viertel der Begegnung war die Tabellenunterschied auch auf dem 
Parkett zu erkennen. Doch in einem kuriosen Schlussviertel drehte die 
Spielgemeinschaft die Partie und verließ nach sechzig Minuten das Feld 
mit einem 27:25 Erfolg. Der Stamm der Herren 2 muss von Partie zu Partie 
immer wieder durch Aktive ergänzt werden, die oft nur am Wochenen-
de aus beruflichen Gründen zur Verfügung stehen. In dieser Begegnung 
griff man sogar auf die jungen Spieler Andre Ockert, Justus Bieberstein 
und Felix Mügendt aus der ersten Mannschaft zurück. Im Tor kam Edu-
ard Thome von den Alten Herren zum Einsatz. In der Anfangsphase fand 
das Team der Gastgeber nicht in ihr System und geriet bis zur sechsten 
Minute mit 1:5 in Rückstand, so dass Interimstrainer Ralf Hofheinz die 
erste Auszeit nahm. Er vertritt im Moment den erkrankten Trainer Daniel 
Erlenmaier. Die Maßnahme brachte jedoch keine Änderung und die SGSW 
lag nach einer Viertelstunde immer noch 4:10 zurück. Danach fingen sich 
die Hausherren und agierten in der Abwehr erfolgreicher und rückten bis 
zu Beginn der Schlussphase der ersten Hälte auf 10:13 auf. Die HSG 2 legte
wieder zu und zog erneut auf 5 Tore davon. Kreisläufer Tim Knoll konn-
te kurz vor der Pause auf 12:16 verkürzen. Die Gäste bestimmten weiter 

Sportnachrichten

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

Kapitän Marvin Morlock verkürzte vor der Pause noch

Torhüter gab nach der Pause notwendigen Rückhalt

Der erfahrene Markus Baumann trug viel zum Erfolg bei
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das Geschehen und führten Mitte der zweiten Hälfte schon mit 16:23. 
In Überzahl gelang Mügendt die Ergebniskorrektur auf 17:23. In der 45. 
Minute sollte sich die Begegnung plötzlich drehen. Die letzten 10 Minuten 
wurden eindeutig von den Hausherren bestimmt. Der A-Jugendliche Bie-
berstein, Ockert und Mügendt schaffen innerhalb von 5 Minuten
den Ausgleich zum 24:24. Die Gäste stemmten sich zwar dagegen, schei-
terten aber immer wieder an Torhüter Thome. Felix Kochendörfer, der an 
diesem Wochenende mal wieder zuhause war und sofort dem Team zur 
Verfügung stand, war es vorbehalten seine Farben in der 58. Minute erst-
mals in Front zu werfen. Beim Stand von 26:25 nahm Özcan Öztürk seine 
zweite Auszeit und besprach die Taktik für die Schlussphase. Aber die Ab-
wehr der Hausherren stemmte sich den Versuchen des Kontrahenten aus 
dem Walzbachtal erfolgreich entgegen. Die SGSW 2 kam zum Schluss der 
Partie noch einmal in Ballbesitz und nutzte die Gelegenheit zum endgül-
tigen Sieg. Kochendörfer markierte mit seinem Treffer das Endergebnis 
von 27:25. Das Team aus der Hardt feierte zwei wichtige Punkte gegen den 
Abstieg.
Für die SG 2 spielten: Eduard Thome, Tobias Horn - Sebastian Gramm, Phi-
lipp Gramm (1), Felix Kochendörfer (4), Mehdi Momegui, Jens Lengert (3), 
Julius Stommel, Tim Knoll (3) Reinhold Bolz (2), Tim Kaupa, Justus Bieber-
stein (1), Andre Ockeert (8/5), Felix Mügendt (5) Alle Berichte und Ergebnis-
se und Aktuelles sind auf der Homepage verfügbar: www.sgsw.de.

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszeiten 
herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pistole 
50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke Friedrich-
Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30
Termine 2018:
 02.03.2018 Zünftiges Schlachtfest beim Monatstreffen im Schützenhaus, 
Beginn: 19.00 Uhr
16.03.2018 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten in der Walzbachhalle
21.03.2018 Gesamtausschusssitzung im Schützenhaus, Beginn: 19.30 Uhr
18.04.2018 Jugendvollversammlung im Schützenhaus, Beginn: 18.00 Uhr
27.04.2018 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, Beginn: 20.00 Uhr

Vorankündigung –
 Traditionelles Schlachtfest im Schützenhaus
Am 2. März 2018 (Beginn: 19.00 Uhr) veranstalten wir im Schützenhaus 
wieder unser beliebtes traditionelles Schlachtfest und laden alle Vereins-
mitglieder hierzu recht herzlich ein. Wir freuen uns auf einen geselligen 
Abend.

Die 1. Herrenmannschaft des TTC musste zu Beginn dieser Saison mit 
dem Handicap umgehen ohne unsere Nr. 1 Martin Elxnath aufgrund eines 
längeren Auslandsaufenthaltes in die Spielrunde zu starten. Somit musste 
Lukas Borth aus der 2. Mannschaft in der Aufstellung nach oben rücken. 
Der Start mit einem Unentschieden gegen die TTF Spöck ließ noch leichte 

Hoffnung auf eine trotzdem ruhige Saison aufkeimen. Danach aber hielt 
die Mannschaft dem enormen Druck des erhofften Klassenerhaltes nicht 
Stand und hatte am Ende der Vorrunde 7 Niederlagen und nur einen Sieg 
und das genannte Unentschieden zu verbuchen. Mit 3:15 Punkten landete 
man zwar auf dem letzten Platz der Tabelle aber bis zum 6. Platz sind es nur 
3 Punkte Abstand. Leider konnte die Mannschaft in der Vorrunde niemals 
komplett antreten und war immer auf einen Ersatz der 2. Mannschaft an-
gewiesen. Die Angst des Verlierens und das mangelnde Selbstvertrauen ei-
niger Akteure waren ebenso wenig fördernd. Zu keinem Zeitpunkt konnte 
man an die Leistung der vorangegangenen Saison anknüpfen. Die Spieler 
Rüdiger Euerle, Fabian Elxnath, Timo Blankenstein, Alexander Kaufmann 
und der Mannschaftsführer Pascal Gesell sind in der Rückrunde noch 
mehr gefordert um den drohenden Abstieg aus der Bezirksklasse noch zu 
verhindern. Optimismus darf ausgestrahlt werden da in der Rückrunde 
Martin Elxnath während seines Urlaubes für einige Spiele Einsatzbereit-
schaft ankündigt. Zum Start zur Rückrunde war das Auftaktprogramm al-
lerdings schwer. In den ersten 3 Begegnungen traf man auf die vorderen 
Mannschaften der Tabelle von 1 bis 3. Die Leistungskurven zeigten zwar 
wieder deutlich nach oben aber die erhofften Überraschungen blieben 
aus. Erst in der Begegnung gegen den TTC Wöschbach 3 am vergangenen 
Wochenende konnte man den ersehnten Sieg einfahren und den Punkte-
abstand auf die Konkurrenz weiter verringern.

Weitere Ergebnisse
TTC Schüler A II- TTC Schüler A I 1:6
TTC Schüler A I - TTV Friedrichstal 6:1
TTC Schüler A III - TTC Staffort 6:1
TTC Herren II - SC Wettersbach 9:7
TTC Jugend I - TTV Mühlhausen II 3:8
TTC Herren III - TV Linkenheim 9:7
TTC Damen I - FV Wiesental 1:8
TTC Herren IV - SG Stupferich II 9:1
TTC Herren I - TTV Ettlingenweier II 9:4
Vorschau
Freitag, 2. März 2018
18.30 Uhr: TTV Friedrichstal -TTC Schüler A II
Samstag, 3. März 2018
18.30 Uhr: TTC Wöschbach IV -TTC Herren II
Montag, 5. März 2018
18.00 Uhr: TG Söllingen II -TTC Schüler A III
20.15 Uhr: TSG Blankenloch -TTC Herren III
Dienstag, 6. März 2018
18.30 Uhr: TTC Langensteinbach -TTC Jugend I

Die 2. Herrenmannschaft hatte prinzipiell eine ähnliche Problematik. Da 
Lukas in die 1. Mannschaft aufrückte war es natürlich ebenfalls von vorn 
herein ein schwieriges Unterfangen in der Kreisliga zu bestehen. Klare 
Ausrichtung zu Beginn war der Nichtabstieg. Erfreulicherweise schloss 
sich mit Alexander Wunsch ein starker Spieler der Mannschaft an. Mit 
den erfahrenen Spielern Markus Kühner, Alexander Bäuerle und Jürgen 
Häcker, den jüngeren Spielern Paul Benkewitz und Dominic Barthlott 
ging es in die Runde. Leider erwies sich die ausgeglichene Liga auch hier 
zu stark für uns. Nur 2 denkbar knappe Niederlagen in Wettersbach und in
Neureut ließen nochmals hoffen. Ein weiterer Punktgewinn blieb aller-
dings aus, so dass man sich nach der Vorrunde auf dem letzten Tabellen-
platz widerfand. 6 Punkte Abstand zum rettenden Ufer sind schwer aufzu-
holen. Trotzdem blieb der Wille der Mannschaft dies in der Rückrunde zu 
versuchen. Da sich mit Markus Muth noch ein weiterer Zugang dem Ver-
ein anschloss wuchs die Hoffnung. Tatsächlich gelangen in der Rückrun-
de bislang zwei Siege gegen Blankenloch und in Friedrichstal. Die Nieder-
lage gegen den Spitzenreiter aus Ettlingen war einkalkuliert. Zumindest 
hat die Mannschaft den Abstand zur Konkurrenz deutlich verkürzt. Ob es 
reichen wird den Abstieg zu vermeiden werden die noch ausstehenden 
Begegnungen zeigen.

Sportnachrichten

www.svweingarten.com

www.ttc-weingarten-baden.de

TTC Weingarten 1955 e. V.
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Wir „Boßeln“ wieder
Am 11.03.2018 findet unser diesjähriges Boßel-Event für „Jung & Alt“ statt. 
Wir starten um 10.00. Uhr beim Vereinsheim.
In Gruppen laufen wir eine festgelegte Runde ab werfen dabei eine Holz-
kugel voraus. Die Gruppe, welche für diese Strecke die wenigsten Würfe 
benötigt, gewinnt.
Dabei geht es aber hauptsächlich um den Spaß, denn natürlich landet eine 
Kugel auch mal im Acker, im Graben oder im Wald.
Über Vereinsmitglieder und ihren Anhang, die diesen aus dem 
Ostfriesischen übernommenen Brauch auch mal ausprobieren möchten, 
freuen wir uns sehr. Für das leibliche Wohl sorgt wie immer unser „Smut-
je“ Georg. Damit wir die Essensmenge besser  können meldet Euch bitte 
unter Tel: 720626 (Georg Hajok) oder 3517 (Peter Müller) oder per E-Mail un-
ter info@anglerverein-weingarten.dean.
Ebenso freuen wir uns über Salate oder Kuchen, die unser Bufett berei-
chern. Auch Vereinsmitglieder die nicht mitlaufen, sind bei unserem 
Event willkommen und können beim anschließenden gemeinsamen Es-
sen gerne dabei sein.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 5. März, 20:00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsport
Mittwoch, 7. März, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-741716 an 
Witolf Steglich, 2. Vorsitzender. Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnas-
tik und Wassergymnastik wenden Sie sich bitte an: Jürgen Baumann, 1. 
Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Schnuppertraining beim MSC Weingarten!!!
Der MSC bietet wieder ein Schnuppertraining im Jugendkartsla-
lom am 10. März 2018 zwischen 10 und 12 Uhr auf dem Festplatz in 
Weingarten an. Das Schnuppertraining richtet sich an alle Inter-
essierten im Alter von 7 bis 9 Jahren. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Einfach vorbeikommen und testen. Unser Trainerteam 
wird sich genügend Zeit für euch nehmen und alle Fragen zum Ju-
gendkart und Verein beantworten.

Hallo Mädels,
The same procedure how every jear. Vorstandswahlen beim MC White 
Horses. Wenig überraschend wurde die gesamte Vorstandschaft wieder 
gewählt. 
1. Vorsitzender Thomas Witzel,
2. Vorsitzender Rolf Koch,
Kassierer Wille Hartmann,
Kassenprüfer, Rüdiger Ruppert und Roman Hülsheger,
Schriftführer Andreas Singer und
Pressewart Fred Lenz.
Unser aller Dank an den Vorstand für die geleistete Arbeit in der Vergan-
genheit und viel Mut für die anstehenden Aufgaben in der Zukunft. Ein
weiteres Mitglied, Rene Böttcher, wurde einstimmig aufgenommen und
freut sich auf viele gemeinsame Unternehmungen in unseren Reihen.
Wie bereits erwähnt wurde unser Helferfest auf den 17. März ab 17.00 Uhr, 
verlegt. Den Weg nach Jöhlingen ins Weingut Schäfer werden wohl die
meisten ohne Navi finden. Am 25. März, bei unserer nächsten Versamm-
lung kann dann darüber ausgiebig diskutiert werden. Viel Vergnügen
beim Helferfest wünscht euer Druck.

!!! SCHNUPPER-TRAINING !!!
Der Judo-Club Weingarten e.V. bietet am Freitag, den 02. März 2018 ein 
Schnupper-Trainingfür
jedermannin der Ringerhalle an. In den Trainingszeiten können Inter-
essierte gerne bei uns vorbei kommen und ganz unverbindlich an einem 
Training teilnehmen. In ungezwungener Atmosphäre kann trainiert, ge-
schaut und Gespräche mit den Trainern geführt werden. 
Die Trainingseinheiten sind speziell auf die jeweilige Altersgruppe ange-
passt und ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Wir würden uns freuen, Euch bei uns auf der Matte zu treffen und alle 
Eure Fragen zu beantworten. 
Kommt einfach vorbei und schaut es Euch an. 

Die Trainingszeiten sind: 
Für Kinder ab 5 Jahren von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr 
Für Jugendliche ab ca. 11 Jahren von 18.45 Uhr bis 20.00 Uhr 
Für Erwachsene von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Selbstverständlich kann auch jederzeit unverbindlich an einem regulären 
Training teilgenommen werden, falls der Schnupper-Termin nicht passt.
Wir freuen uns auf neue Gesichter und stehen Euch bei Rückfragen auch 
gerne unter andrea.kleiber@judo-club-weingarten.de zur Verfügung. Ju-
do-Club Weingarten e.V.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Judo-Club Weingarten e. V.
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Apres Ski Party am 03.03.
Am kommenden Samstag steigt unsere Apres Ski Party auf dem Rathaus-
platz. Los geht´s um 17.00 Uhr. Unsere Essen- und Getränkestände, das Bar-
team und der DJ sind vorbereit und freuen sich auf einen tollen
Partyabend.
Apres Ski Party, Auf-/Abbau
Wir starten am Samstag um 10.00 Uhr mit dem Aufbau, sowie am Sonntag 
ebenfalls um 10.00 Uhr mit dem Abbau unserer Apres Ski Party. Wir freuen 
uns über jeden fleißigen Helfer.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Immobilien

Alleinerziehende, berufstätige Mutter sucht für sich und ihre 
6-jährige Tochter zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 2- bis 
3-Zimmer-Wohnung in Weingarten zur Miete (Nichtraucher, 
keine Haustiere). KM bis etwa 400€. Antworten bitte an Mail: 
cnuebel@gmx.de oder Fon: 0178-7668518

Gewerbeanzeigen

Bezirksleiter Josef Dering
LBS in Karlsruhe, Siegfried-Kühn-Str. 4 
Tel. 0721 91326-39, Josef.Dering@LBS-SW.de

Ihr Baufinanzierer!
Bahnhofstr. 24, 76356 Weingarten
Tel.: 07244/742 44 70 · Mobil: 0176 613 766 28
E-Mail: kontakt@fussraum-griess.de

Ihre Fachfußpflege in Weingarten

www.fussraum-griess.de

Offline kaufen mit Blick ins Buch 

- aber bei uns geht’s auch so: online nachsehen ob es im Laden vorrätig ist. 
Wenn ja, mit „Click&Collect EXPRESS“ reservieren lassen und fix abholen. 

- oder heute bestellen und morgen im Laden abholen
Bücherwurm           
Bruchsaler Str. 21 

(Eingang Schillerstraße) 
76356 Weingarten 

Mo - Sa 9.00 -12:30 und 15:00 -18.30 Uhr 
Mi und Sa nur vormittags 

Ihre Buchhandlung vor Ort 
Fon 0 72 44 – 54 68  e-mail: buecherwurm.weingarten@t-online.de 

oder rund um die Uhr www.buecherwurm-weingarten.de 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an: 

info@turmbergrundschau.de oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren Anzeigenberater Gert Veitel: 

0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de

Kleinanzeigen




